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Verlagsangaben Ansprechpartner

Allgemeine Angaben

Verlag 	 Stroh. Druck und Medien GmbH 
	 Backnang
	 Verlag der Backnanger Kreiszeitung

Postanschrift 	 Postfach 11 69 
	 71501 Backnang

Hausanschrift 	 Stadtgeschäftsstelle 
	 Postgasse 7 
	 71522 Backnang 
	 Mo –Fr	 8.00 –16.30 Uhr 
	 Sa 	 8.00 –12.00 Uhr

Technik/	 Kuchengrund 
Produktions-	 Kuchengrund 11 
stätte 	 71522 Backnang

Telefon 	 0 71 91 / 808-0 
Fax 	 0 71 91 / 808-111 
E-Mail 	 anzeigen@bkz.de 
Web	 www.bkz.de

	

Rücktrittstermine  wie Schlusstermine

Geschäftsbedingungen
Aufträge werden zu den allgemeinen Geschäfts-
bedingungen für Anzeigen und Fremdbeilagen in 
Zeitungen und Zeitschriften und zu den zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen des Verlages ausgeführt  
(ab Seite 25).

Zahlungsbedingungen 
Zahlbar rein netto nach Rechnungserhalt. 
Bei Teilnahme am Bankeinzugsverfahren 2 % Skonto. 
Private Kleinanzeigen nur gegen Barzahlung vor 
Erscheinen oder im Bankeinzugsverfahren.

Bankverbindungen 
Kreissparkasse Waiblingen, BIC: SOLADES1WBN 
IBAN: DE67 6025 0010 0000 0003 09

Volksbank Backnang, BIC: GENODES1VBK 
IBAN: DE70 6029 1120 0000 4030 08

 

Anzeigenaufträge	 E-Mail:	 anzeigen@bkz.de 
	 Fax: 	 0 71 91 / 808-111

Anzeigenschlusstermine 
für Montagsausgabe: Freitag 12 Uhr 
für Dienstags- bis Freitagsausgabe: am Vortag 11 Uhr 
für Samstagsausgabe: Donnerstag 16 Uhr

Mediaberater 
für Kunden in Backnang-Mitte/-West, Aspach, 
Kirchberg an der Murr, Burgstetten: 
	 Steffen Berner 
	 Telefon: 	0 71 91 / 808-130 
	 E-Mail: 	 s.berner@bkz.de

für Kunden in Backnang-Nord/-Ost, Spiegelberg, 
Sulzbach an der Murr, Großerlach, Oppenweiler: 
	 Michael Mathes 
	 Telefon:	 0 71 91 / 808-128 
	 E-Mail: 	 m.mathes@bkz.de

für Kunden in Backnang-Süd/-Ost, Auenwald, 
Weissach im Tal, Allmersbach im Tal und Althütte: 
	 Frank Tomaschek 
	 Telefon:	 0 71 91 / 808-157 
	 E-Mail: 	 f.tomaschek@bkz.de

Prospektbeilagen 	 Gabriele Mildenberger 
	 Telefon: 	0 71 91 / 808-133 
	 E-Mail: 	 g.mildenberger@bkz.de

Direktverteilung 	 Silvia Erkert 
	 Telefon:	 0 71 91 / 808-127 
	 E-Mail: 	 s.erkert@bkz.de

Mitglied der
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Waiblingen

Schorndorf

Oppenweiler

Sulzbach 
an der Murr

Murrhardt

AlthütteBurgstetten

Auenwald

Großerlach

Spiegelberg

Aspach

Backnang

Rems-Murr-Kreis

Allmersbach 
im Tal

Weissach 
im Tal

Kirchberg 
an der Murr

Verbreitungsgebiet nördlicher Teil
des Rems-Murr-Kreises · Auflage

Auflage 2. Vierteljahr 2022 (IVW)

Druckauflage 	 13 512
Verkaufte Auflage 	 12 699
Verbreitete Auflage 	 12 998

Auflage 2. Vierteljahr 2022 (IVW)

Druckauflage 	 2 016
Verkaufte Auflage 	 1 680
Verbreitete Auflage 	 1 722

Kombination Anzeigengemeinschaft

und

Erscheinungsort
71522 Backnang 

Nielsen-Gebiet III b

Tatsächlich verbreitete Auflage	 14 720 Exemplare (IVW II/2022)



Ausgaben · Belegungsmöglichkeiten

Anzeigen- 	 Stroh. Druck und Medien GmbH
verwaltung 	 Backnang

Postanschrift 	 Postfach 11 69
	 71501 Backnang

Telefon 	 0 71 91 / 808-0
Fax 	 0 71 91 / 808-111
E-Mail 	 anzeigen@bkz.de

Kombination
Anzeigengemeinschaft

Verlag 	 Stroh. Druck und Medien GmbH 
	 Backnang

Hausanschrift 	 Postgasse 7 
	 71522 Backnang

Postanschrift 	 Postfach 11 69 
	 71501 Backnang

Telefon 	 0 71 91 / 808-0 
Fax 	 0 71 91 / 808-111 
E-Mail 	 anzeigen@bkz.de 
 
Web	 www.bkz.de

Verlag 	 MZV Murrhardter Zeitungs- 
	 verlag GmbH & Co.

Hausanschrift 	 Grabenstraße 23 
	 71540 Murrhardt

Telefon 	 0 71 92 / 92 90-0 
Fax 	 0 71 92 / 92 90-19 
E-Mail 	 anzeigen@murrhardter-zeitung.de

Web	 www.murrhardter-zeitung.de

Ideal zur Vergrößerung Ihrer Reichweite, Erschließung neuer Zielgruppen, Erhöhung 
der Werbewirkung, zur Kommunikation Ihrer Aktionswerbung, Neueröffnung 
und Events aller Art! Nutzen Sie unsere Angebote ab Seite 14 und lassen Sie sich von 
unseren Mediaberatern informieren und kompetent beraten.

Anzeigenpreisliste Nr. 60 5
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Technische Angaben

Beschaffenheit von Druckunterlagen Digitale Anlieferung

	 Die Dateien für Anzeigen sollen als PDF/X- 
Druckdateien mit vollständig eingebetteten 
Schriften geliefert werden. 
Bilddaten mit einer Auflösung von 300 ppi 
bei Ausgabegröße. 
Offene Dateien nur nach Rücksprache.

	 Die Verantwortung für den Inhalt, die 
Richtigkeit des Textes, die Gestaltung sowie 
das Terminrisiko liegen beim Auftraggeber.

	 Korrektur wird nicht gelesen.

	 Die Dateien müssen zum Anzeigenschluss- 
termin im Hause sein.

Satzspiegel	 Rheinisches Format 
	 327 x 485 mm 
	 3395 mm pro Seite

Spaltenbreiten          
Spalten Anzeigen-

teil
Text- 
teil

1-spaltig 45 mm 61 mm

2-spaltig 92 mm 126 mm

3-spaltig 139 mm 191 mm

4-spaltig 186 mm 256 mm

5-spaltig 233 mm 321 mm

6-spaltig 280 mm

7-spaltig 327 mm

Spaltenzahl	 Anzeigenteil 	 7 Spalten 
	 Textteil 	 5 Spalten

	 Umrechnungsfaktor von 
	 Text- in Anzeigenspalten 1,4

Panoramaanzeigen	 673 x 485 mm

Druckverfahren	 Zeitungsrollenoffset

Druckform	 direkte Plattenbelichtung (CTP)

Rasterweite	 bis 40 Linien/cm

Max. Farbdeckung	 230 % 
	 (C + M + Y + K)

Tonwertumfang	 Lichter Ton kann in Weiß 
	 auslaufen. 
	 Zeichnende Tiefe 90 % 
 
Farben	 Vierfarbseparation nach 
	 EURO-Skala-Standard

	 Die Schmuckfarben  
	 (HKS-Farbtöne) sind generell  
	 aus den Grundfarben CMYK  
	 aufgebaut, angenähert an  
	 den HKS-Z Standard.

Technischer Raster	 mind. 15 %

Strichbreite	 positiv	 mind. 0,10 mm 
	 negativ	 mind. 0,15 mm

Grundschrift	 Anzeigenteil: 
	 Helvetica 8 pt

Belichtungsanlage	 Agfa-Arkitex-Workflow, 
	 Agfa Advantage N-eTR 
	 Plattenbelichter 
	 (Computer to Plate)

Anzeigenauftrag	 Auftrag mit allen erforderlichen 
	 Angaben wie Erscheinungstermin/ 
	 Ausgabe/Anzeigengröße/ 
	 Farbbezeichnung nach HKS-Z

	 Ansprechpartner mit Telefon, 
	 E-Mail-Adresse und/oder Fax

Dateiname	 eindeutige Dateibenennung 
	 mit Bezug auf Auftragsnummer, 
	 Kundennamen, Erscheinungstag

	 zum Beispiel: 
	 Firmenname_Stichwort_ET100123



Digitale Druckunterlagen Datenaustausch

	 E-Mails bis zu 18 MB

	 Anzeigendaten nur an anzeigen@bkz.de

	 WebDAV: Rufen Sie im Browser Ihrer Wahl 
(Firefox, Internet Explorer, . . .) die Adresse 
https://comserve.bkz.de/ auf. Nach dem 
Log-in können Sie Daten einfach in das 
Browserfenster ziehen, der Upload beginnt 
automatisch. Da die empfangenen Daten intern 
weiterverarbeitet werden, verschwinden diese 
nach kurzer Zeit aus dem Browserfenster. 
Die Log-in-Daten erhalten Sie per Anfrage an 
prepress@bkz.de oder Telefon 0 71 91/808-0.

Druckdaten	 Ohne Beschnittmarken oder 
	 sonstige Druckzeichen  
	 beziehungsweise Bemerkungen, 
	 die nicht zur Anzeige gehören.

Abwicklung von 
Farbanzeigen-Aufträgen
	 Aus technischen Gründen sind Zusatzfarben 

(Sonderfarben/Schmuckfarben) im CMYK- 
Farbraum anzulegen. Verwenden Sie für die 
Farbwahl nur den für den Zeitungsdruck  
verbindlichen HKS-Z-Fächer.

	 Platzierungsvorschriften für Farbanzeigen 
können nur im Rahmen der produktions- 
technischen Möglichkeiten eingehalten  
werden, gegebenenfalls muss vom Schiebe- 
recht Gebrauch gemacht werden.

	 Drucktechnisch bedingte geringfügige 
Abweichungen im Farbton berechtigen nicht 
zu Ersatzansprüchen oder Preisnachlässen.

Datenformat	 Wir bevorzugen PDF-Daten:  
	 PDF/X-1a, PDF-Version 1.4,  
	 ohne X-3-Konformität. 
	  
	 Keine offenen Dateien aus 
	 Office-Programmen  
	 wie zum Beispiel Word oder  
	 Powerpoint.

Schriften 	 Müssen vollständig eingebunden 
	 sein.

Farben 	 Die Farben sind im  
	 CMYK-Farbraum anzulegen. 
 
	 Bei Schwarz-Weiß-Anzeigen 
	 dürfen keine Schmuck- oder 
	 Sonderfarben angelegt sein. 
	 Kein RGB-/LAB-Modus oder 
	 Duplexbilder mit Sonderfarben. 
 
ICC-	  
Farbprofil  4c	 WAN-Ifra-Newspaper 26v5 
Farbprofil  grau	 WAN-Ifra-Newspaper 26v5_gr

Basierend auf dem überarbeiteten Standard  
ISO 12647-3:2013.

Bildauflösung 	 300 ppi im Ausgabeformat

Kontakt Prepress 	 Telefon 0 71 91/808-210

Hinweis	  
Unerwünschte Druckresultate, die aufgrund einer 
Abweichung von den Empfehlungen des Verlages zur 
Erstellung und Übermittlung von Druckunterlagen 
entstanden sind, führen zu keinem Preisminderungs-
anspruch. Der Kunde hat vor einer digitalen Über-
mittlung von Druckunterlagen dafür Sorge zu tragen, 
dass die übermittelten Daten frei von eventuellen 
Computerviren sind. Entdeckt der Verlag auf einer 
ihm übermittelten Datei Computerviren, wird diese 
Datei gelöscht, ohne dass der Kunde hieraus  
Ansprüche geltend machen könnte. 
Der Verlag behält sich vor, den Kunden auf Schadens- 
ersatz in Anspruch zu nehmen, wenn durch solche 
durch den Kunden infiltrierte Schadprogramme dem 
Verlag Schäden entstanden sind.

Anzeigenpreisliste Nr. 60 7
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Anzeigenpreise
Backnanger Kreiszeitung 
ZIS-Nr. 101037

Backnanger Kreiszeitung + Murrhardter Zeitung** 
ZIS-Nr. 100601

SW
Schwarz-Weiß

1
Zusatzfarbe

4c
2/3 Zusatzfarben

SW
Schwarz-Weiß

1
Zusatzfarbe

4c
2/3 Zusatzfarben

Anzeigenteilanzeigen
mm-Preis 1,32 € 1,63 € 1,88 € 1,97 € 2,43 € 2,82 €

Mindestpreis bis 100 mm – 163,00 € 188,00 € – 243,00 € 282,00 €

1/1 Seite (3395 mm) 4 481,40 € 5 533,85 € 6 382,60 € 6 688,15 € 8 249,85 € 9 573,90 €

Textteilanzeigen
mm-Preis 5,43 € 6,69 € 7,79 € 7,77 € 9,56 € 11,13 €

Mindestpreis bis 20 mm
108,60 €

bis 60 mm
401,40 €

bis 80 mm
623,20 €

bis 20 mm
155,40 €

bis 60 mm
573,60 €

bis 80 mm
890,40 €

Titelkopfanzeige 285,00 € 351,00 € 409,00 € 408,00 € 502,00 € 584,00 €

Private Traueranzeigen* 1,20 € 1,32 € 1,45 € 1,80 € 1,98 € 2,17 €

Mindestpreis bis 100 mm – 132,00 € 145,00 € – 198,00 € 217,00 €

Abweichende Preise: Vorteilskombination

Stellenanzeigen
mm-Preis ausschließlich in der Kombination 

Backnanger Kreiszeitung

und 

Murrhardter Zeitung

1,97 € 2,43 € 2,82 €

Mindestpreis bis 100 mm – 243,00 € 282,00 €

Inselanzeige auf der  
Serviceseite, mm-Preis 5,43 € 6,69 € 7,79 €

Private Kleinanzeigen* 0,96 € 1,15 € 1,15 €

Abweichende Preise: Stellenmarkt Samstagsausgabe

Stellenanzeigen
mm-Preis ausschließlich in der Kombination Backnanger Kreiszeitung, 

Murrhardter Zeitung und bkz.de

2,07 € 2,55 € 2,96 €

Mindestpreis bis 100 mm – 255,00 € 296,00 €

Chiffregebühr: bei Zusendung 10,00 €, bei Abholung 5,00 €. Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer.     * Nicht rabatt- und nicht provisionsfähig.	 ** Nur für identische Anzeigen anwendbar. 



Abschlussrabatte ·  Nachlässe für Anzeigen

Mengenstaffel
für Millimeterabschlüsse
von mindestens

1 000 mm 3 %

3 000 mm 5 %

5 000 mm 10 %

10 000 mm 15 %

20 000 mm 20 %

bei Abnahme innerhalb
eines Jahres
nach Vertragsabschluss

Bonus

ab 030 000 mm 1 %

ab 050 000 mm 2 %

ab 075 000 mm 3 %

ab 100 000 mm 4 %

ab 150 000 mm 5 %

bei Abnahme innerhalb
eines Abschlussjahres 
am Ende desselben

Titelkopfanzeigen

ab 05 Stück 5 %

ab 10 Stück 10 %

ab 20 Stück 15 %

ab 50 Stück 20 %

Titelkopf plus
Anzeige im Innenteil
bei gleichzeitiger Anzeige
im Innenteil von mind.
300 mm zusätzlich 20 %
auf die Titelkopfanzeige

Anzeigenstrecken

3 Seiten 15 %

4 Seiten 20 %

5 Seiten 25 %

6 Seiten 30 %

7 Seiten 35 %

8 Seiten 40 %

Inselanzeige/
Serviceseite

ab 15 Stück 5 %

ab 20 Stück 10 %

ab 25 Stück 15 %

ab 50 Stück 20 %

Anzeigenpreisliste Nr. 60 9
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Anzeigen-Sonderformen im Textteil

Titelkopfanzeigen

Größe 
Breite: 	 50 mm 
Höhe: 	 50 mm

Platzierung 
neben Titelkopf

Berechnung 
Festpreis lt. Liste

Textteilanzeigen

Größe 
Min. Höhe: 	 20 mm 
Max. Höhe: 	 120 mm

Platzierung 
Außenspalte, an drei 
Seiten von Text umgeben

Berechnung 
Höhe x mm-Preis 
für Textteilanzeigen

Eckfeldanzeigen

Größe 
Breite: 	 2-sp./126 mm 
	 3-sp./191 mm 
	 4-sp./256 mm 
Mindestgröße: 	 800 mm 
Max. Höhe: 	 400 mm

Platzierung 
rechte/linke Textseite 
jeweils Außenspalten

Berechnung 
Spaltenzahl x 1,4 
(Umrechnungsfaktor) 
x Höhe in mm x mm-Preis

L-Anzeigen

}
	 max. 
	 200 mm

Größe 
Min. Größe: 1000 mm

Platzierung 
nach Absprache

Berechnung 
Spaltenzahl x 1,4 
(Umrechnungsfaktor) 
x Höhe in mm x mm-Preis

Berechnung nach effektiver 
Anzeigengröße

Streifenanzeigen

Größe 
Breite: 	 321 mm 
Min. Höhe: 	 60 mm 
Max. Höhe: 	 360 mm

Platzierung 
rechte/linke Textseite 
am Fuß

Berechnung 
5 x 1,4 x Höhe in mm 
x mm-Preis

Seitenhohe Anzeigen

Größe 
Breite: 	1-sp./ 061 mm 
	 2-sp./126 mm 
	 3-sp./191 mm 
	 4-sp./256 mm 
Höhe: 	 485 mm

Platzierung 
rechte/linke Textseite 
jeweils Außenspalten

Berechnung 
Spaltenzahl x 1,4 
(Umrechnungsfaktor) 
x Höhe in mm x mm-Preis



Tunnel-/Panoramaanzeigen

1: 
Anzeige über 2 Seiten 
einschließlich Bundsteg

Größe 
Min. Breite: 4 Textsp. 
+ Bundsteg = 278 mm

Min. Höhe: 170 mm 
Max. Höhe: 360 mm 

Berechnung 
5 x 1,4 x Höhe in mm 
x mm-Preis

Platzierung 
nach Absprache

2: 
Anzeige über 2 Seiten 
einschließlich Bundsteg

Größe 
Breite: 10 Textsp. 
+ Bundsteg = 671 mm

Min. Höhe: 170 mm 
Max. Höhe: 360 mm 
(Anzeigenteil 485 mm)

Berechnung 
11 x 1,4 x Höhe in mm 
x mm-Preis

Platzierung 
nach Absprache

Anzeigenstrecken

3 und mehr aufeinanderfolgende Anzeigen- 
seiten, die nicht durch redaktionelle Seiten 
unterbrochen werden.

Platzierung	 Berechnung
nach Absprache	 3 aufeinanderfolgende Seiten: 
	 3 x 3 395 mm x mm-Preis

Inselanzeigen auf der Serviceseite

ausschließlich in  
Kombination BKZ + MUZ

Größe 
Breite: 1-sp. = 49,75 mm 
max. Höhe: 115 mm

Berechnung 
1 x 1,1 (Umrechnungs- 
faktor) x Höhe in mm  
x mm-Preis für Inselanzeige

Satellitanzeigen

Platzierung 
nach Absprache

Berechnung 
nach effektiver 
Anzeigengröße

L-Anzeigen

Platzierung 
nach Absprache

Berechnung 
nach effektiver 
Anzeigengröße

Anzeigen-Sonderformen
im Anzeigenteil
(Weitere Sonderformen auf Anfrage möglich.)

2 2

1

Anzeigenpreisliste Nr. 60 11
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Der MemoStick –
Exklusive Werbung auf der Titelseite

	mit Rubbelfeld für Gewinnspiele

	mit Magnet-Pin für Kühlschrankmagnete 
	 oder Kalender

	als Minibroschüre zum Aufklappen 
	 (4- bis 8-seitig)

	herauslösbare „Kundenkarte“, laminiert 
	 mit Barcodes oder fortlaufender Nummer

	mit Sonderstanzung 
	 (Kreis, Stern, Haus, Herz, Preisschild, Zahn, ...)

Gerne beraten wir Sie und gestalten
einen individuellen MemoStick für Sie!

Tipps für Ihren MemoStick

	Wecken Sie Aufmerksamkeit durch 
	 eine werbewirksame und einprägsame 
	 Überschrift.

	Bewerben Sie ein konkretes Angebot.

	Nutzen und Vorteile müssen schnell 
	 erkennbar sein.

	Beim Text gilt: Weniger ist mehr! Auch Klein- 
	 gedrucktes sollten Sie sparsam verwenden.

	Ideal für markante Werbebotschaften wie: 
	 – Gutschein- und Rabattaktionen 
	 – Gewinnspiele 
	 – Neueröffnungen, Jubiläen, Einführungsangebote
	 – Erinnerungen

Der MemoStick ist eine vielseitig einsetzbare 
Werbemöglichkeit in Form einer mehrfach nutz-

baren Klebenotiz. Durch die besondere Platzie-
rung auf der Titelseite garantiert der beidseitig 

bedruckbare MemoStick maximale Aufmerksam-
keit. Er lässt sich problemlos und rückstandsfrei 
von der Titelseite ablösen und erneut aufkleben.  

Damit verlängert sich seine Werbewirkung.
Der MemoStick bietet viele Kombinations-

möglichkeiten mit anderen Werbe- und An-
zeigenformen und bringt gleichzeitig selbst 

zahlreiche Variationsmöglichkeiten mit sich:

	mit bedruckter Rückseite

 	mit Perforierung, um einen Coupon 
		  abreißen zu können



Wohnen Sie schon 

oder suchen Sie noch?

Die besten Immobilienan-
gebote der Region finden
Sie auf dieser Rückseite!

Müller-Immobilien
Hauptstr. 117 | 71522 Backnang
www.mueller-immobilien-bk.de

20 %
Nikolaus-Rabatt

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Wir freuen uns 

ARCADE

vom 4. 12. 
bis 6. 12. 2014

ARCADEbei
Ihrer 

Morgen ab 13 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag 
bei Ihrem Möbelmarkt 

in Backnang

Nicht vergessen!

Technische Daten Gestaltungsbeispiele

Abmessungen 	 82 x 82 mm Datenformat 
	 (inkl. Beschnitt)

	 76 x 76 mm Endformat

	 3 mm Beschnitt

	 3 mm Sicherheitsabstand

Preis Medialeistung 
80,00 € / 1 000 Stück zzgl. MwSt.

Preis Herstellung (nicht AE-fähig) 
57,50 € / 1 000 Stück zzgl. MwSt. 
(Standardausführung bis 5 Farben)

Preise für Sonderformen auf Anfrage.

Auflage 
Backnanger Kreiszeitung 	 15 000 Stück 
Kombination BKZ und MUZ 	 16 900 Stück

Preis

82 mm Datenformat

3 mm Sicherheitsabstand 3 mm Beschnitt

76 mm Endformat

Texte und Grafiken müssen 
innerhalb der gestrichelten Linie 
platziert sein.

Hinweis: 
Diese Skizze ist nicht 
maßstabsgetreu!

Grafische Flächen oder Bilder,  
die im Anschnitt liegen, 
müssen mindestens bis zum 
Datenformat reichen.

Farben 	 Bei 4-Farb-Druck müssen alle  
	 verwendeten Logos und Elemente  
	 in CMYK angelegt werden.

Dateiformat 	 PDF/X-4

Auflösung 	 300 ppi

Raster 	 3 bis 95 %

Druckdaten 	 Anlieferung 14 Werktage 
	 vor Erscheinen an anzeigen@bkz.de 
	 (Sonderformen nach Absprache)

Anzeigenpreisliste Nr. 60 13



14

Werben auf bkz.de
Online-Anzeigen
Online-Werbung ist die reichweitenstarke  
Ergänzung zur Anzeige in der Zeitung. Wir bieten 
alle gängigen Werbeplätze an. Die Formate und 
Preise finden Sie in der grafischen Darstellung  
auf den nachfolgenden Seiten. 

Möchten Sie ein Werbebanner schalten und  
haben keine Möglichkeit der Gestaltung und  
fachgerechten Erstellung? Auf Wunsch beraten 
wir Sie gerne und gestalten Ihre Online-Werbung. 
Hierzu erstellen wir ein individuelles Angebot. 
Weitere Werbeformen auf Anfrage.

Crossmedia
Mit dem Crossmedia-Einsatz von Print und  
Online erzielen Sie mehr Aufmerksamkeit,  
mehr Reichweite, mehr Zusatznutzen für Ihre 
Kunden. Nutzen Sie unsere crossmedialen  
Pakete. Kombinieren Sie Ihre Printwerbung in  
der BKZ mit Online-Werbung auf www.bkz.de  
und erreichen Sie so höchste Aufmerksamkeit. 

Aus Ihrer Printanzeige lässt sich mit geringem 
Aufwand eine Online-Kampagne entwickeln,  
die dann auf www.bkz.de platziert wird.  
Die Werbemittel dazu gestalten wir gerne  
(Preis auf Anfrage).

Reichweite gesamt
PIs pro Monat 2022	 788 129
Visits pro Monat 2022	 305 651
Quelle: IVW (Januar bis Oktober 2022)

	

Mediaberater
Steffen Berner	 Telefon 07191/808-130 

s.berner@bkz.de

Michael Mathes	 Telefon 07191/808-128 
m.mathes@bkz.de

Frank Tomaschek	 Telefon 07191/808-157 
f.tomaschek@bkz.de 

Anzeigenabteilung	 anzeigen@bkz.de

Druckdaten	 Anlieferung 3 Tage vor 
Schaltung

Anzeigenschluss	 3 Tage vor Schaltung

Dateiformate 	 GIF, JPG, HTML 5

Service	 Optimierung der Anzeigen-
vorlage für das Web kostet  
je nach Aufwand  
95 € pro Stunde.



Bottom Ad auf Sonderseite  
Werben Sie auf einer unserer häufig frequentierten 
Sonderseiten und begleiten Sie unsere erfolg- 
reichen Aktionen mit Ihrer Werbepräsenz bis zu  
einem Jahr. Für 100 € monatlich, ein perfektes 
Preis-Leistungs-Verhältnis.

Digitale Sonderwerbeformen

Digitaler Prospekt
Prospekte und Beilagen können auch im 
Internet  attraktiv präsentiert werden. Auf den 
Homepages wird ein Beilagenhinweis platziert,  
der zu den aktuellen Prospekten führt. Der Nutzer 
kann die Prospektinhalte komfortabel am  

Bildschirm lesen, blättern, zoomen, ausdrucken 
und sie bei Bedarf speichern. Die Präsentations-
dauer liegt normalerweise bei einer Woche, ist  
aber auf Kundenwunsch individuell wählbar.  
Kosten: pro Woche 100 €, pro Monat 360 €.

Wir zeigen Ihnen hier zwei von vielen Möglichkeiten. Sprechen Sie uns an, wir finden die passende Lösung für Sie.

Anzeigenpreisliste Nr. 60 15
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1

bkz.de desktop – Die Werbeflächen im zweispaltigen Format
1 	 Floor Ad

Steht über dem Content und bleibt 
am unteren Bildschirmrand 
sichtbar. Bis sie weggeklickt wird. 
Sticky!

2 	 Content Ad
Der charmante Unterbrecher  
im redaktionellen Teil.  
Garantiert hohe Aufmerksamkeit.

3 	 Medium Rectangle 
Die kompakte Fläche für starke 
Motive. Behauptet sich im  
redaktionellen Umfeld der  
rechten Seitenspalte. 

4 	 Teaser Ad
Kleine Fläche mit großer Wirkung.  
In der rechten Seitenspalte sorgt  
sie für Beachtung. 

5 	 Halfpage Ad
Die vertikale Fläche bietet optimale 
Gestaltungsmöglichkeiten.  
Das kleine Plakat in der rechten 
Seitenspalte.

6 	 Bottom Ad  
Das überraschend große Format am 
Seitenende. Zielt auf diejenigen ab, 
die alles wissen wollen.

3

4

2
5

6



bkz.de desktop – Preise und Maße

Jahrespreise erfahren Sie auf Anfrage.
Wir empfehlen Ihnen für eine perfekte Darstellung die Pixelmaße für HD- beziehungsweise 4-K-Bildschirme.
Anlieferung des Werbemittels bitte spätestens 3 Tage vor Beginn der Kampagne.

Format Platz Woche Monat Maße Standard (B x H) Maße HD/4-K (B x H) Dateiformat Dateigröße

1  Floor Ad Startseite
Ressort
Artikel

490,– € 
343,– € 
343,– €

1764,– € 
1235,– € 
1235,– €

950 x 90 px 1900 x 180 px jpg, gif, html 5
animated gif

max. 200 KB
max. 1000 KB

2  Content Ad Startseite
Ressort
Artikel

225,– € 
158,– €
158,– €

810,– € 
569,– €
569,– €

700 x 250 px 1400 x 500 px jpg, gif, html 5
animated gif

max. 130 KB
max. 1000 KB

3  Medium Rectangle Startseite
Ressort

 245,– € 
 172,– € 

 882,– € 
 619,– € 

300 x 250 px 600 x 500 px jpg, gif, html 5
animated gif

max. 80 KB
max. 1000 KB

4  Teaser Ad Startseite
Ressort

175,– € 
123,– € 

 630,– € 
 443,– € 

300 x 100 px 600 x 200 px jpg, gif, html 5
animated gif

max. 60 KB
max. 1000 KB

5  Halfpage Ad Startseite
Ressort

450,– € 
315,– €

1620,– € 
1134,– €

300 x 600 px 600 x 1200 px jpg, gif, html 5
animated gif

max. 150 KB
max. 1000 KB

6  Bottom Ad Startseite
Ressort
Artikel

450,– € 
315,– €
315,– €

1620,– € 
1134,– €
1134,– €

950 x 250 px 1900 x 500 px jpg, gif, html 5
animated gif

max. 200 KB
max. 1000 KB

Anzeigenpreisliste Nr. 60 17
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1

1 	 Floor Ad
Steht über dem Content und bleibt  
am unteren Bildschirmrand sichtbar.  
Bis sie weggeklickt wird. Sticky!

2 	 Mobile Content Ad
Der charmante Unterbrecher  
im redaktionellen Teil.  
Garantiert hohe Aufmerksamkeit.

3 	 Mobile Teaser Ad
Kleine Fläche mit großer Wirkung.  
Viel Leistung fürs Geld.

4 	 Mobile Bottom Ad  
Die Überraschung am Seitenende. 
Zielt auf diejenigen ab, die alles 
wissen wollen.

bkz.de mobile – Die Werbeflächen im einspaltigen Format

2

4

3



bkz.de mobile – Preise und Maße

Jahrespreise erfahren Sie auf Anfrage.
Wir empfehlen Ihnen für eine perfekte Darstellung die Pixelmaße für HD- beziehungsweise 4-K-Bildschirme.
Anlieferung des Werbemittels bitte spätestens 3 Tage vor Beginn der Kampagne.

Format Platz    Woche    Monat Maße HD/4-K Dateiformat Dateigröße

1  Floor Ad Startseite
Ressort
Seite

 417,– € 
 292,– €  
292,– €  

 1499,– € 
 1051,– € 
1051,– €

640 x 360 px jpg, gif, html 5
animated gif

max. 80 KB
max. 1000 KB

2  Mobile Content Ad Startseite
Ressort
Seite

 191,– € 
 134,– € 
134,– €

 688,– € 
 482,– € 
482,– €

600 x 500 px jpg, gif, html 5
animated gif

max. 60 KB
max. 1000 KB

3  Mobile Teaser Ad Startseite
Ressort
Seite

 149,– € 
 105,– €  
105,– €  

 536,– € 
 378,– € 
378,– €

600 x 250 px jpg, gif, html 5
animated gif

max. 30 KB
max. 1000 KB

4  Mobile Bottom Ad Startseite
Ressort
Seite

 383,– € 
 268,– € 
268,– €

 1379,– € 
 965,– € 
965,– €

600 x 600 px jpg, gif, html 5
animated gif

max. 80 KB
max. 1000 KB

Anzeigenpreisliste Nr. 60 19
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Sonderthemenplan 2023
der Backnanger Kreiszeitung
Die mit  x  gekennzeichneten Sonderveröffent- 
lichungen erscheinen in Kombination mit der  
Murrhardter Zeitung. Die mit   gekennzeichneten 
Sonderveröffentlichungen erscheinen als cross- 
mediale Kombination auch online unter  
www.bkz.de – Preisaufschlag 5 Prozent.
Anzeigenannahmeschluss jeweils spätestens 
eine Woche vor dem Erscheinungstermin.

KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

Januar

2 Häusliche Krankenpflege x

2 Wand und Fassade x

3 Sicherheitstechnik x

3 Weg mit dem Winterspeck

4 Sonnenschutz und Markisen x

4 Urlaub 2023 x

Februar

5 E-Check x

5 Beruf und Ausbildung x 

6 Schlüsselfertiges Bauen x 

6 Mit uns fahren Sie besser x 

7 Fit in den Frühling

8 Hilfe, wenn’s gekracht hat x

KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

März

9 Altbaumodernisierung x 

10 Frühjahrscheck fürs Auto

10
Physiotherapeuten/ 
Tag der Rückengesundheit

11 Start in die Gartensaison x

12 Mit uns fahren Sie besser x 

13 Backnanger Tulpenfrühling 

April

14
Rechtsanwälte  
und Steuerberater

x 

14 Wintergärten x

16 Bauen und Wohnen x 

16 Traumhochzeit 	

17 Spargelzeit

Mai

18 Badespaß und Wassersport x

19
Geschenkideen  
zum Muttertag

20 Mit uns fahren Sie besser x 

21 Heilpraktiker

KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

Juni

22 60 Plus x

23 Ideen für die Küche x

24 Bäderwelten x

25 Durchstarten im Beruf x 

26 Backnanger Straßenfest 

Juli

27 Der Garten im Sommer x

28
Ferienöffnungszeiten  
der Gaststätten

x 

29 Mit uns fahren Sie besser x 

29 Fenster und Türen x

29 Endlich Ferien!	 x

August

Fußball – Oberliga 
(abhängig vom Saisonstart)

x

Fußball – Landesliga 
(abhängig vom Saisonstart)

x

Handball – Dritte Liga 
(abhängig vom Saisonstart)

x

Volleyball – Oberliga
(abhängig vom Saisonstart)



KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

November

44 Gesund und fit durch den Winter

45 Wohnträume	 x 

46 Gut sehen und hören	 x

Dezember

48 BKZ-Adventskalender 

49
Öffnungszeiten und Glück- 
wünsche der Gaststätten

x 

50 Mit uns fahren Sie besser x 

51
Glückwünsche zu  
Weihnachten und Neujahr

Urlaubsreisen sind schön – aber was, wenn 

man in den Ferien mal zu Hause bleibt? 

Klassiker sind natürlich Besuche im Freibad, 

beispielsweise in Backnang, Oppenweiler, 

Oberstenfeld oder in Steinheim an der Murr. 

Und bei dem heißen Wetter freut man sich 

auch über abgesenkte Wassertemperaturen. 

Wie wäre es denn mal mit einem Muse-

umsbesuch? Gut für alle, die auch in den 

Ferien ein bisschen was fürs Köpfchen 

machen wollen. Und ein Vorteil kommt noch 

dazu – Museen sind oft klimatisiert. Zudem 

sind die Eintrittspreise oft recht günstig, 

Kinder zahlen bei manchen Museen sogar 

gar keinen Eintritt. Eine Auswahl an kinder-

freundlichen Museen findet sich auf der Seite 

www.familien-ferien.de/
ausflugsziele/m

useen. 

Raus in die Natur – im Rems-Murr-Kreis 

und auch drumherum gibt es viele Möglich-

keiten, die Natur zur entdecken. Tipps gibt es 

beispielsweise auf der Seite des Naturparks 

Schwäbisch-Fränkischer Wald unter www.

naturpark-sfw.de. Und wenn man draußen 

unterwegs ist, lädt das doch zu einem schö-

nen Picknick ein. Brote geschmiert, etwas 

Obst eingepackt und natürlich ausreichend 

Trinken dabei – mit einem tollen Ausblick 

in die schöne Landschaft schmeckt es gleich 

noch mal so gut. Nicht nur wandern oder 

spazieren gehen, sondern unterwegs auch 

Abenteuer erleben, das geht mit dem Action-

bound. Mit dieser App, die sich kostenlos auf 

das Handy herunterladen lässt, kann man 

verschiedene Erlebnispfade oder eine Art 

Schnitzeljagd erleben. Viele Regionen bie-

ten das heutzutage an. Einfach am Zielort in 

der App nachschauen, ob ein Actionbound 

angeboten wird.

Wer das Urlaubsfeeling vermisst und 

etwas Platz außerhalb der Wohnung hat, der 

kann sich ein eigenes kleines Urlaubspara-

dies gestalten. Wie wäre es mit einem Zelt im 

Garten? Und wer traut sich, die ganze Nacht 

im Zelt zu verbringen? Besonders viel Spaß 

macht es, wenn man noch Freunde dazu ein-

lädt.

Campingliebhaber schätzen die Unabhängig-

keit sowie die Nähe zur Natur, die ein Urlaub 

mit einem Wohnmobil mit sich bringt. Sie 

können die Campingplätze in Deutschland 

und Europa ansteuern und sind dabei weder 

auf feststehende Zugverbindungen noch auf 

nennenswerte Gepäckbegrenzungen ange-

wiesen. Campingneulinge, die den Kauf eines 

Wohnmobils in Erwägung ziehen, können 

sich zunächst bei einem Wohnmobilverleih 

ein Wohnmobil inklusive der Ausstattung 

mieten. Haben sie im Anschluss an den 

Urlaub ihre Liebe für das Campen entdeckt, 

steht bei den lokalen Wohnmobilhändlern 

eine Vielzahl unterschiedlicher Modelle zur 

Auswahl. An der Nord- und Ostseeküste gibt 

es einige Campingplätze, die vom Stellplatz 

aus einen Blick auf das Meer ermöglichen. 

Nach dem morgendlichen Aufstehen kann 

man sich mit einer Tasse Kaffee in den gemüt-

lichen Campingstuhl setzen und auf die 

Weite des Horizonts blicken. Die Geschäfte 

für Campingzubehör bieten kompakte Haus-

haltsgeräte wie kleine Kaffeemaschinen und 

handliche Wasserkocher an, die optimal in 

jede Wohnmobilküche passen. Falls vorüber-

gehend zum Beispiel auf einer Wanderung 

kein Stromanschluss zur Verfügung steht, 

darf eine Powerbank im Gepäck des Campers 

nicht fehlen. In den Outdoorfachgeschäften 

und im Elektrofachhandel können die prak-

tischen Energiespeicher erworben werden. 

Sie werden bequem über die Solarzellen 

gespeist und speichern die Sonnenenergie 

in ihrem Akku. Dank einer Powerbank kann 

ein Handy jederzeit geladen werden. Vor dem 

Campingurlaub sollten in Absprache mit dem 

Versicherungsberater die bestehenden Versi-

cherungen geprüft werden. Gerade bei einer 

Reise ins Ausland ist eine gute Absicherung 

sowie gegebenenfalls eine Mitgliedschaft in 

einem Automobilclub von Vorteil.Ferien-
tipps

Viel braucht es nicht, um Kinder an heißen 

Sommertagen zu erfreuen – Wasser kann 

überall für prickelnde Erfrischung sorgen. 

Foto: freepik.com/pvproductions

Endlich Feri
en!Sonderveröffentlichung  

der Backnanger Kreiszeitung  

und Murrhardter Zeitung

Freitag, 22. Juli 2022

G
ra
fik
: f
re
ep
ik
.c
om

Anzeigen:  Steffen Berner, Michael Mathes, Frank Tomaschek

Texte:  Simone Schneider-Seebeck, djd, Lokalpresse

Eltern – Schulen – Firmen – Vereine

Ihr Ausflug wird zum Riesenspaß auf der

Neu: Kindergeburtstage

650 m Tal- und Bergrundfahrt

73667 Kaisersbach beim Ebnisee

Telefon 0 71 81 / 713 57

www.rodelzentrum.de

werktags nach Vereinbarung, in den Ferien 14-17.00 Uhr, Sa./So. 11-17.30 Uhr

50 Jah
re Feuerwehrmuseum Winnenden

das besondere Ausflugsziel in der Region Stuttgart

Erleben Sie a
uf 2000 m

2 Ausstellungs
fläche barrie

refrei

einen nahez
u lückenlose

n Überblick
über 250 Ja

hre

Feuerwehrg
eschichte –

vom Lederei
mer bis zum

Dreh-

leiterfahrzeu
g. Wechseln

de Sonderau
sstellungen.

Karl-Krämer-Straße 2, 71364 Winnenden (am Bahn
hof)

Information
en zu Öffnu

ngszeiten, P
reisen, Führu

ngen, etc.:

www.feuerwehrmuseum-winnenden.de
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KinderfestKinderfest
9. September 20229. September 2022

11–18 Uhr11–18 Uhr

Preis-Verlosung ab
17.30 Uhr

Preis-Verlosung ab
17.30 Uhr
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Postgasse 7, 71522 Backnang

Telefon 0 71 91 / 808-0

Grabenstraße 23, 71540 Murrhardt

Telefon 0 71 92 / 92 90-0
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Endlich wieder Koffer packen und los: Die 

Reiselust der Deutschen ist zurück. Laut 

der Hamburger Stiftung für Zukunftsfragen 

planen 2022 wieder mehr als 50 Prozent der 

Bundesbürger eine längere Urlaubsreise. Was 

dann im Gepäck nicht fehlen darf, ist eine gut 

sortierte Reiseapotheke. „Dort hinein kom-

men natürlich zuerst die Medikamente, die 

regelmäßig eingenommen werden müssen, 

wie Insulin oder Psychopharmaka“, erklärt 

Linda-Apotheker Dr. Benjamin Lieske. Hier 

solle man rechtzeitig abklären, ob für die Ein-

fuhr ins Ausland ärztliche Bescheinigungen 

erforderlich sind.

Wandern, Strandurlaub oder Schiffsreise

Zur Grundausstattung gehören dann 

Schmerz- und Fiebermittel, Verbandszeug, 

Insekten- und Sonnenschutz sowie Präpa-

rate gegen Magen-Darm-Probleme. Alles 

Weitere sollte schließlich individuell an den 

jeweiligen Urlaubsort beziehungsweise die 

Urlaubsaktivitäten angepasst sein. „Wer wan-

dern geht oder andere sportliche Aktivitäten 

plant, sollte Blasenpflaster, entzündungs-

hemmendes und kühlendes Gel, Desinfek-

tionsspray zur Wundversorgung, Kreislauf-

mittel sowie Magnesium- und Elektrolyt-

präparate dabeihaben“, so der Experte. Geht 

es an (südliche) Strände, sind Augentropfen 

gegen Reizungen durch Wind und Salzwasser 

ratsam, ebenso wie beruhigende und juck-

reizlindernde Präparate bei Sonnenbrand 

und Insektenstichen. Wasserratten, die viel 

schnorcheln oder tauchen, sollten spezielle 

Ohrentropfen und Ohrenstöpsel dabeiha-

ben. „Bei Reisen per Schiff, Auto oder Bahn 

empfehle ich für anfällige Menschen außer-

dem ein Mittel gegen Reiseübelkeit“, fügt Dr. 

Lieske hinzu. Um den eigenen Bedürfnissen 

gerecht zu werden, lässt man sich am bes-

ten in einer qualifizierten Apotheke beraten. 

Unter www.linda.de oder über die Linda-Apo-

theken-App sind wohnortnahe Apotheken zu 

finden, die die Reiseapotheke auch individu-

ell zusammenstellen.

Wen es in exotische Fernen zieht

„Vor jeder Reise ist es sinnvoll zu prüfen, 

ob der eigene Impfschutz nach den Emp-

fehlungen der Ständigen Impfkommission 

Stiko vollständig ist“, rät der Apotheker. Und 

zieht es die Urlauber in ferne und exotische 

Länder, sollten sie sich vorab gründlich über 

die geltenden Einreisebestimmungen schlau-

machen. 
Alle wichtigen Informationen hierzu  

gibt es über das Auswärtige Amt und  

dessen App „Sicher Reisen“, zum Beispiel 

zu notwendigen zusätzlichen Impfungen, 

gesundheitlichen Präventionsmaßnahmen 

und Hygieneregeln. So gibt es vor Ort keine 

Überraschungen, die den Ferienspaß trüben 

könnten.

Expertentipps für die Reiseapotheke

Wer in den Ferien wandern geht, 

sollte Blasenpflaster, Wundgel  

und Co. im Gepäck haben.

Foto: djd/Linda-Apotheken/iStock/Halfpoint

Bei einem Urlaub im Wohnmobil ist man inmitten 

der Natur. 
Foto: freepik.com

Mit dem Wohn-

mobil verreisen

KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

Judo – 1. Bundesliga
(abhängig vom Saisonstart)

Tennis – Württemberg. Liga 
(abhängig vom Saisonstart)

September

36 Bequem und gesund schlafen x

37 Bauen und Wohnen x 

38 Lichttest x

38 Küchentrends x

38 Beruf und Ausbildung x 

39 Der Garten im Herbst x

39 Tag der Zahngesundheit x

39 Backnanger Gänsemarkt

Oktober

40 Nutzfahrzeuge

41
Rechtsanwälte  
und Steuerberater

x 

41
Werkstoff Holz  
und Bodenbeläge

42 Mit uns fahren Sie besser x 

42 Rat und Hilfe im Trauerfall

43 Wintercheck fürs Auto

Service-Themen 2023
Anzeigenannahmeschluss  
jeweils spätestens eine 
Woche vor dem  
Erscheinungstermin.

 	Fachleute, die helfen 
	 dienstags, 14-täglich

 	Wir machen Ihr Auto 
	 fit für die HU  
	 jeden 1. Dienstag  
	 im Monat

 	Familiennachrichten 
	 jeden 2. Dienstag  
	 im Monat

 	Mit uns bleiben Sie 
	 gesund und fit 
	 jeden letzten  
	 Samstag im Monat

 	Weinstuben-  
	 und Besenkalender 
	 freitags

Änderungen, Ergänzungen, Terminverschiebungen vorbehalten.

Sprechen Sie mit unseren Anzeigenberater
Steffen Berner	 Telefon 0 71 91 / 808-130
Michael Mathes	 Telefon 0 71 91 / 808-128
Frank Tomaschek	 Telefon 0 71 91 / 808-157

	 Fax 0 71 91 / 808-111 
	 E-Mail anzeigen@bkz.de

BACKNANGER
BACKNANGERKinderfestKinderfest9. September 2022

9. September 2022 11–18 Uhr11–18 UhrPreis-Verlosung ab 17.30 Uhr
Preis-Verlosung ab 17.30 Uhr

PARCOURSzum Mitmachen

PARCOURSzum       Mitmachenim Biegelvor der
StadtbüchereiWir freuen uns auf Euch!

Postgasse 7 · 71522 Backnang 
Telefon 0 71 91 / 808-157

UNSERE ANZEIGEN FÜHREN SIE ZUM RICHTIGEN  FACHMANN
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Spiel + FreizeitWiedmannWir freuen uns auf Ihren Besuch
Anzeigen:   Steffen Berner, Michael Mathes, Frank Tomaschek

Text und Grafik:  Stadtmarketing Backnang e. V.
Layout:   Sindy Horn

In diesem Jahr findet am 9. September von  

11 Uhr bis 18 Uhr das beliebte Backnanger 

Kinderfest statt, veranstaltet durch den 

Stadtmarketing Backnang e. V. mit dem Kul-

tur- und Sportamt der Stadt Backnang. 
Am letzten Freitag in den Sommerferien 

ist die Backnanger Innenstadt wieder fest in 

den Händen der Kinder. Der Stadtmarketing 

Backnang e. V. und das Kultur- und Sportamt 

laden ab 11 Uhr wieder zum alljährlichen 

Backnanger Kinderfest ein. Dazu wurde von 

den Backnanger Einzelhändlern und Ver-

einen eine Stadtrallye mit 23 Stationen vor-

bereitet, an denen die unterschiedlichsten 

Aktionen warten. Ob Kissen werfen, Blü-

tenbilder kleben, Tanzparcours absolvieren 

oder die rollende Kinderturnwelt erleben – an 

allen Stationen können die Kinder staunen, 

rätseln, basteln oder ihre Geschicklichkeit 

unter Beweis stellen. Bei den teilnehmenden Händlern und 

Vereinen, aber auch an der Bühne auf dem 

Willy-Brandt-Platz gibt es die Laufkarten zur 

Teilnahme und der Übersicht der einzelnen 

Stationen. Die Reihenfolge der Stationen 

kann frei gewählt werden. Jede Station ist mit 

einem großen Signalballon gekennzeichnet 

und kann auch mit dem Plan auf der Lauf-

karte gefunden werden. Für jede absolvierte 

Station erhalten die Kinder einen Stempel. Alle Kinder, die bis 17 Uhr eine Lauf-karte abgeben, bekom-men bei der Abgabe einen Mitmachpreis geschenkt, denn an diesem den Kindern gewidmeten Tag 

soll es schließlich nur Gewinner geben. Um 

17 Uhr kommt das Kasperle auf die Bühne am 

Willy-Brandt-Platz, um so die Wartezeit bis 

zur Verlosung zu überbrücken. Ab 17:30 Uhr findet auf der Bühne eine 

Preisverlosung von Haupt- und Zusatzprei-

sen statt, an der jedes Kind teilnehmen kann, 

das mindestens zehn Stempel gesammelt 

und seine Laufkarte abgegeben hat. Die Los-

nummer befindet sich auf der Rückseite der 

Laufkarte.
Die Aktionen und Aktivitäten werden von 

den Backnanger Einzelhändlern und Back-

nanger Vereinen organisiert. Seit 19 Jahren 

wird so die Backnanger Innenstadt in eine 

der größten Spielwiesen für Kinder in der 

Region verwandelt. Der Stadtmarketing Back-

nang e. V . bedankt sich bei allen Teilnehmern 

und Sponsoren, die den Kindern in Backnang 

einen unvergesslichen Tag bereiten.
Alle weiteren Informationen wie auch die 

teilnehmenden Einzelhändler und Vereine 
lassen sich der Laufkarte entnehmen. 
Diese ist auch unter www.stadtmarke-
tingbacknang.de zu finden.

Endlich wieder Kinder- fest –  Backnangs Innenstadt wird zum Riesenspielplatz
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Fritz-Munz-Weg
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Sulzbacher Straße

Ölberg

Auf dem Hagenbach

2 
STEMPEL

Ratespiele
Bäckerei Maurer GmbHGerberstraße 5

8 
STEMPEL

Kinderschokolade aufs HausCoffee FancyAm Obstmarkt 5

17 
STEMPEL

Fühl-AktionLandratsamt Rems-Murr  Kreisjugendamt Grabenstraße vor Mauer

13 
STEMPEL

Fotomagnet selbst erstellenBB FotostudioAm Rathaus 1 /gegenüber Rathaus

5 
STEMPEL

Blütenbilder klebenVolkshochschule Backnang e.V.
Bahnhofstraße 2

4 
STEMPEL

Tanz für den StempelBallettschule LIANEEduard-Breuninger-Straße 5 im Hof

6
STEMPEL

HeilkräuterrätselApotheke am Obstmarkt Dilleniusstraße 9

7 
STEMPEL

DosenwerfenOsiandersche Buchhandlung Schillerstraße 9 / Hinterhof

12 
STEMPEL

Pinguin findenBacknanger Kreiszeitung Postgasse 7

11 
STEMPEL

Spiel und Spaß rund um  die StreuobstwieseSchwäbisches Mostviertel  Am Rathaus 1 / vor dem Rathaus

9 
STEMPEL

LuftballonknoterVolksbank Backnang eGSchillerstraße 18

14  
STEMPEL

Dosenwerfen Optik Krämer Uhlandstraße 7

15  
STEMPEL

Ketten bastelnJuwelier StrohUhlandstraße 17

16 
STEMPEL

RC Parkour Spielwaren Wiedmann Uhlandstraße 20 

3
STEMPEL

Wurfwand / Filmposter-Puzzle
Traumpalast Backnang Eduard-Breuninger-Straße 23

10 
STEMPEL

Tanz dich durch den ParkourDance Intense Factory –  Dance School Backnang Schillerstraße 11 / vor Weltladen

1 
STEMPEL

KissenwerfenWINDMÜLLER Betten- & Wäschehaus Gerberstraße 8

19 
STEMPEL

Such die MäuseCecil Store
Uhlandstraße 31 /  Eingang Grabenstraße

21 
STEMPEL

Popcorn-Katapult  (ab 14:30 Uhr im Kinofoyer)Kino Universum Backnang Sulzbacher Straße 32

Rollende Kinderturnwelt  (der Kinderturnstiftung  Baden-Württemberg)TSG Backnang 1846 TuS e. V. Im Biegel 13 / vor Bücherei

Parkour mit Elementen aus der SelbstverteidigungKrav Maga Sicher und Schnell 
Im Biegel 13 / vor Seniorenbüro

23 
STEMPEL

22
STEMPEL

18 
STEMPEL

TanzparkourADTV Tanzschule  Bayerle-Auchter Grabenstraße vor Treppe

20 
STEMPEL

TopfstelzenlaufBrothers
Uhlandstraße 31

Getränkeverkauf:

Eine Brezel gratis bei Vorlage der Laufkarte:

dasWohnzimmer, Willy-Brandt-Platz 2

Bäckerei Mildenberger, Schillerstraße 23

Bühne und Lostrommel

B

Verpflegungsstation
Hüpfburg

V

H

Freut Euch auf:
Clowns & Walking-Acts  in der Innenstadt  von 13 bis 18 Uhr 

Das Kasperle auf der Bühne um 17 Uhr
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Uhlandstraße 31

Getränkeverkauf:

Eine Brezel gratis bei Vorlage der Laufkarte:

dasWohnzimmer, Willy-Brandt-Platz 2

Bäckerei Mildenberger, Schillerstraße 23

Bühne und Lostrommel

B

Verpflegungsstation
Hüpfburg

V

H

Freut Euch auf:
Clowns & Walking-Acts  in der Innenstadt  von 13 bis 18 Uhr 

Das Kasperle auf der Bühne um 17 Uhr

B
V

H

V

1   Kissenwerfen Windmüller Betten- & Wäschehaus

2  Ratespiele Bäckerei Maurer GmbH
3   Wurfwand/Filmposterpuzzle Traumpalast Backnang

4   Tanz für den Stempel Ballettschule Liane
5   Blütenbilder kleben Volkshochschule Backnang e. V.

6   Heilkräuterrätsel Apotheke am Obstmarkt
7   Dosenwerfen Osiandersche Buchhandlung

8   Kinderschokolade aufs Haus Coffee Fancy
9   Luftballonknoter Volksbank Backnang eG

10   Tanz dich durch den Parcours Dance Intense Fac-

tory – Dance School Backnang
11   Spiel und Spaß rund um die Streuobstwiese 

Schwäbisches Mostviertel12   Pinguin finden Backnanger Kreiszeitung
13   Fotomagnet selbst erstellen BB Fotostudio

14   Dosenwerfen Optik Krämer
15  Ketten basteln Juwelier Stroh

16   RC Parcours Spielwaren Wiedmann
17   Fühlaktion Landratsamt Rems-Murr Kreisjugendamt

18   Tanzparcours ADTV Tanzschule Bayerle-Auchter

19  Such die Mäuse Cecil Store20  Topfstelzenlauf Brothers21   Popcorn-Katapult (ab 14:30 Uhr im Kinofoyer)  

Kino Universum Backnang22   Parcours mit Elementen aus der Selbstverteidigung 

Krav Maga Sicher und Schnell
23   Rollende Kinderturnwelt (der Kinderturnstiftung 

Baden-Württemberg) TSG Backnang 1846 TuS e. V.
Clowns & Walking Actsin der Innenstadt von 13:00 bis 18:00 UhrDas Kasperle auf der Bühne um 17:00 Uhr

Das diesjährige Kinder-fest findet am Freitag,  9. September, von  11 Uhr bis 18 Uhr statt.

Das letzte Backnanger Kinderfest 
konnte 2019 viele Kinderaugen zum Strahlen bringen.Fotos: Stadt Backnang

BACKNANGER  KINDERFEST

Sonderveröffentlichung der Backnanger Kreiszeitung

Donnerstag, 8. September 2022

„Conscious Kitchen“, also bewusste Küche, nennt das Zukunftsinstitut den aktuellen Wohntrend, bei dem es darum geht, wieder mehr für sich selbst zu kochen, Neues aus-zuprobieren und sich bewusst Zeit für die Nahrungszubereitung zu nehmen. Ebenso rückt Conscious Kitchen die Themen Nach-haltigkeit und Achtsamkeit in den Fokus. Dazu gehört auch der bewusste Umgang mit Energie. Mit Koch- und Backkaminöfen ist das Zubereiten von Mahlzeiten unabhängig von der Strom- und Gaszufuhr des Hauses möglich. Solche Öfen nutzen Synergieef-fekte, indem sie die Abwärme aus ihrer eige-nen Brennkammer nachhaltig einsetzen, um im Backfach einen frischen Laib Brot zu backen oder auf der Kochplatte einen defti-gen Eintopf warm zu halten.Gerade für Hausbesitzer, die ihren regu-lären Küchenherd mit Gas betreiben oder 

gern etwas mehr Koch- und Backfläche hät-ten, lohnt sich die Anschaffung eines Kamin-ofens, der zusätzlich zur Brennkammer auch über spezielle Extras verfügt. Das Modell Pallas Back von Austroflamm beispiels-weise, angesiedelt in der Energieeffizienz-klasse A, ist mit bis zu drei Herdplatten und einem zusätzlichen Backfach ausgestattet. Mit seiner Landhausoptik passt er sowohl in die Küche als auch ins Wohnzimmer. So kön-nen die Besitzer einen frischen Tee darauf aufsetzen, während sie sich auf der Couch am warmen Flammenspiel erfreuen – oder das Essen auf dem Kaminofen warm halten, bevor alle Familienmitglieder zur gemein-samen Mahlzeit zu Hause ankommen. Für Design-Affine gibt es besondere Kaminöfen mit Backfach wie den Clou Xtra Back. Üblicherweise kommt auch in einem Koch- und Backkaminofen Holz zum Einsatz, 

und zwar in Scheitform oder in zu Briketts gepressten Sägespänen. Was genau verheizt werden darf, steht in der Bundesimmisions-schutzverordnung (BimSchV), Paragraf 3. Unter www.austroflamm.com finden Interes-sierte viele weitere Tipps zu Brennstoffen und zu koch- und backfähigen Kaminöfen. Nichts in der Brennkammer zu suchen haben Bretter, die mit Holzschutzmittel imprägniert wurden. Auch Restmüll oder Plastik dürfen keinesfalls in den Ofen. Die gesetzlichen Grenzwerte können sonst nicht verlässlich eingehalten werden, es kann zu stark erhöhtem CO₂-Ausstoß kommen. Zudem können sich durch die che-misch belasteten Rauchgase, die bei unsach-gemäßer Verfeuerung entstehen, Schlacken bilden, die sich im Ofen und in der Abgas-anlage festsetzen und dem Kaminofen auf lange Sicht schaden.

Kaminöfen mit  mehrfachem Nutzen

Ein Kaminofen mit Backfach erweitert den Herd, ohne mehr Strom zu verbrauchen.
Foto: djd/Austroflamm

Der moderne Standard der Türklingel ist die Funktürklingel. Eine Funkklingel besteht aus einem Signalgeber, den man durch Drücken des Klingelknopfes aktiviert. Die vom Trans-mitter ausgelösten Funkwellen erreichen den Empfänger im Haus, der die Wellen in den Klingelton oder ein Lichtsignal umwan-delt. Praktisch sind mehrere Empfänger, die das Läuten auch im Keller oder auf der Ter-rasse hören lassen. Daher sollte man beim Kauf darauf achten, ob das System erweiter-bar ist. 
In Gebäuden beträgt die Reichweite zwi-schen Sender und Empfangsgerät ungefähr 50 Meter, da dicke Mauern das Signal dämp-fen. Im Freiland überbrückt das Klingelsys-tem eine deutlich längere Strecke, wenn der Weg weitgehend frei von mächtigen Bäumen und breiten Hecken ist. Den Klingelknopf darf man daher bedenkenlos an der Garten-pforte anbringen. Druckknopf und Trans-mitter müssen im Freien vielen Witterungs-einflüssen standhalten. Deswegen sollten die beiden in einer stabilen Hülle stecken. Infrage kommen robuste Kunststoffe oder Edelstahl. Edelstahlklingeln sind unemp-findlich und erfüllen auch hohe Ansprüche an die Optik. 

Die Stromversorgung erfolgt bei den meisten Modellen durch Batterien. Einige Klingeln wandeln die mechanische Energie, die beim Drücken des Knopfes entsteht, in elektrische Energie um, die das Sendegerät benötigt. Den zugehörigen Signalumwandler im Haus verbindet man mit dem Stromnetz. Bei der Befestigung der Geräte hat man die Wahl zwischen Exemplaren zum Anschrau-ben oder Ankleben. Tragbare Funkklingeln haben zwar eine geringere Reichweite, kön-nen aber mit in den Garten genommen wer-den. Damit Funkklingeln einwandfrei funk-tionieren, sollte man störenden Funkverkehr von anderen Haushaltsgeräten oder Klingeln in der Nachbarschaft vermeiden. Vorteilhaft ist ein Frequenzbereich von 866 Megahertz.

Die 
Funktür-
klingelEine Marke, einzigartige Qualität – Fenster und Haustüren von WERU.

Hier erhältlich:

AUS EINER
HAND
AUS EINEM
GUSS

www.weru.de

Rollladen PorscheNeue Str. 20 | 71576 BurgstettenNEU! Telefon 0 71 91/8 09 81 02www.rollladen-porsche.de

M E I S T E R F A C H B E T R I E B www.hoffmann-fliesen-design.de

HOFFMANN FLIESEN DESIGN Weissacher Str. 89 71522 Backnang
Tele f on 07191 3 458 071 in f o @ ho f f mann-f l iesen-des ign.de

FLIESEN- & NATURSTEINVERLEGUNG Eigene AusstellungBeratung Planung Verkauf Reinigung & Pflegemittel

KOMPLETT
BÄDER!

Weru-Fenster und Türenvon Ihrem autorisiertenFachbetrieb

Max-Eyth-Straße 8 · 71549 AuenwaldTelefon 0 71 91 / 5 94 21 · Fax 0 71 91 / 5 99 10Ratsgasse 2 · 71384 WeinstadtTelefon 0 71 51 / 6 15 48 · Fax 0 71 51 / 60 95 74www.munz-fenster.de

Fensterbau · Glaserei

Wir liefern undmontieren fachgerechtFensterHaustüren
aus:

• Kunststoff • Holz• Holz-Aluminium• Aluminiumin allen Ausführungen• Reparatur-verglasungen• Rollladen• Sonnen- undInsektenschutz
Siegfried FahrbachWilhelmstraße 1071522 BacknangTelefon 0 71 91 / 6 82 75Fax 0 7191/ 6 30 87

Ihr MalerOliver Eckstein
Qualitätaus Prinzip!

Der Fach-
betrieb für:

Gerüstbau

Bodenverlege-arbeiten

Tapezierarbeiten

Malerarbeiten
✓

✓

✓

✓
www.eckstein-maler.de71522 BacknangTelefon 0 71 91 / 2 32 68

0 71 91/ 808-128 · anzeigen@murrhardter-zeitung.de

0 71 91/ 808-130 · anzeigen@bkz.de

DAMIT SIND SIE  GUT INFORMIERT!

Beim Bau einer Treppe müssen einige Nor-men erfüllt sein. Die Breite soll mindestens 80 Zentimeter betragen und ab fünf Stufen braucht die Treppe ein Geländer. Auch für das Verhältnis von Stufenhöhe und Tiefe der Auftrittsfläche gibt es Vorgaben, um Sicher-heit und Bequemlichkeit zu garantieren. Abgesehen von diesen Vorschriften bieten verschiedene Treppenvarianten gestalteri-schen Spielraum. Massivtreppen bestehen aus gegossenem Stahlbeton und sind als Fertigbauteile erhältlich. Ein Belag aus Gra-nit oder Marmor verleiht der Treppe eine kühle und repräsentative Wirkung, die man mit einem Treppengeländer aus Gusseisen oder Edelstahl betonen kann. Eine Alter-native stellen Treppen aus Harthölzern wie Buche oder Eiche dar. Wangentreppen sind 

der Klassiker unter den Holztreppen. Die Wangen genannten schrägen Bauteile, die senkrecht zu den Stufen verlaufen, über-nehmen bei diesem Modell das Ableiten der Kräfte und sind ein wichtiges Design-element. Wangen aus Flachstahl stehen in einem spannenden Kontrast zu den warmen Tönen der Holzstufen. Ohne vertikale Setz-stufen wirkt die Konstruktion luftiger und Licht fällt in den Raum unter der Treppe. Optisch reizvoll sind auch rustikale Holm-treppen, wenn Tragholme und aufgesattelte Stufen in unterschiedlichen Farben leuchten. Die Form der Treppe bietet ebenfalls Wahl-möglichkeiten. In Kurven verlaufende oder gewendelte Treppen wirken elegant und spa-ren Platz. Bei geringem Raumangebot wählt man am besten eine steile Spindeltreppe.

Die Treppe im Haus – Aus der Vielfalt an Treppen wählen

Treppen ohne Setzstufen wirken leicht und lassen das Licht durch. 
Foto: Pixabay

So schön  
kann  

Wohnen  
sein!

WOHNTRÄUME
Sonderveröffentlichung der Backnanger Kreiszeitung und Murrhardter ZeitungSamstag, 12. November 2022

Durchstarten
im Beruf

Soft Skills
entscheiden
über den Erfolg

Sonderveröffentlichung
Samstag, 2. Juli 2022

Es gibt mehr offene Stellen und weniger ar-

beitslose Handwerker: Im vergangenen Jahr

hat sich der bundesweite Trend des ersten

Coronajahres 2020 wieder umgekehrt. Der

Bedarf an Fachkräften in vielen Handwerks-

branchen ist 2021 gestiegen, das Angebot

eher gesunken. Für diejenigen, die sich für

einen Handwerksberuf entscheiden, erge-

ben sich dadurch hervorragende Zukunfts-

perspektiven – auch hier im Rems-Murr-

Kreis, wie Herbert Titze, der stellvertreten-

de Vorsitzende der Kreishandwerkerschaft

schildert.

Die aktuelle Studie des Instituts der
deutschen Wirtschaft (IW) kommt zu
dem Ergebnis, dass sich der Fachkräfte-

mangel im Handwerk weiter verschärft.

Wie stellt sich die Situation im Rems-
Murr-Kreis dar?
Diese Aussage trifft auch im Rems-Murr-

Kreis zu, vielleicht unterschiedlich in ver-

schiedenen Branchen. Aber grundsätzlich

kann man sagen, es ist nicht einfach, Fach-

kräfte zu bekommen. Hier zeigt sich wieder:

Wer in den letzten Jahren schon immer aus-

gebildet hat, tut sich etwas leichter, geeig-

nete Mitarbeiter zu bekommen.

Welches Fachpersonal ist besonders
knapp auf dem Markt?
In den Bereichen Bau- und Ausbaugewerbe,

Elektro und Sanitär, Heizung, Klima (SHK)

sowie in allen mit dem Klima und dem

Energieeinsparen befassten Berufen ist es

besonders knapp. Nicht zu vergessen: Auch

im Bereich Nahrung wie Fleischer und Bä-

cker besteht Bedarf an Auszubildenden und

Fachkräften.

Welche Auswirkungen hat der
Fachkräftemangel auf die einzelnen
Handwerksbetriebe?
Wenn das benötigte Material zu bekommen

ist und dann keine Fachkräfte vorhanden

sind, um dieses gleich zu verarbeiten oder

zu montieren, kommt es zu längeren War-

tezeiten für die Kunden. Es gibt halt keine

Schränke mit Schubladen, die man öffnen

könnte und daraus entsprechende Fach-

kräfte herausholt.

Der Fachkräftemangel kann weitrei-
chende Folgen für die Gesellschaft

haben. Zum Beispiel bremst er die
Energie- und Klimawende aus, weil
Kundenaufträge nicht zeitnah ausge-
führt werden können und die Installati-

on von Wärmepumpen oder Fotovolta-

ikanlagen etc. auf sich warten lässt. Ist

das hier im Rems-Murr-Kreis auch so
zu beobachten?
Es stellt sich zuerst die Frage: Wie lange

dauert es, bis ich die gewünschten Kompo-

nenten bekomme? Leider ist es momentan

so, dass nicht nur Manpower fehlt, sondern

auch das Material lange auf sich warten

lässt. Somit ist dann vieles in der Schwebe

und den Kunden gegenüber nicht darstell-

bar, wann es weiter geht.

Die andere Seite des Fachkräftemangels

ist, dass die Jobaussichten für diejeni-
gen, die sich für einen Handwerksberuf

interessieren, nie besser waren. Welche

Bereiche oder Berufe haben die besten
Zukunftsperspektiven?
Sicherlich alle Berufe aus den oben ange-

führten Bereichen. Aber ich denke, alle Be-

rufe und Ausbildungsberufe im Handwerk

haben hier sehr gute Perspektiven. Das

Handwerk hat mehr denn je goldenen Bo-

den. Es ist auch zu bedenken, dass in den

nächsten zehn Jahren viele Betriebsinhaber

in den Ruhestand gehen werden und dort

Nachfolger oder Übernehmer gesucht wer-

den – meiner Meinung nach eine riesige

Chance für Fachkräfte in allen Handwerks-

berufen.

Welche Handwerksberufe sind zu
Klimaberufen geworden?
Elektro, Sanitär-Heizung-Klima, Zimmerer,

Stuckateur, Dachdecker, Maler, teilweise

auch Ausbaugewerbe.

Haben auch Quereinsteiger gute
Chancen, in Handwerksberufen Fuß zu

fassen?
Ohne Zweifel gibt es hier sehr gute Chan-

cen. Alle, die ein gewisses Geschick und

Denkvermögen mitbringen, werden mit of-

fenen Händen empfangen.

Dem Handwerk macht bei der Personal-

suche unter anderem zu schaffen, dass

sich viele Schulabgänger für höhere
Bildungsabschlüsse oder ein Studium
entscheiden und gegen die Berufsaus-
bildung. Ist da womöglich eine Trend-

wende erkennbar, dass Absolventen es

wieder attraktiver finden, einen Aus-
bildungsberuf zu ergreifen?
Es gibt jetzt schon immer wieder Studien-

abbrecher, die den Weg ins Handwerk

finden und dort ausgeglichener und zufrie-

dener sind als mit einem Studienabschluss.

Es wird auch erkannt, dass im Handwerk

eine solide duale Ausbildung mit weiter-

führenden Bildungsmöglichkeiten wie

Meister oder Fachwirt des Handwerks genau

so anerkannt wird wie ein Studienab-

schluss.

Gibt es ein Klischee das Handwerk
betreffend, mit dem Sie schon immer
aufräumen wollten?
Früher hieß es, im Handwerk wird man

schmutzig und man muss nicht der Beste

sein. Ich bin der Meinung, heute ist das

Handwerk genauso auf Höhe mit anderer

Technologie und mit modernen digitalen

Anwendungen und man muss sich vor nie-

mandem verstecken.

Das Gespräch führte Nicola Scharpf.

„Das Handwerk hat mehr denn je goldenen Boden“
Interview Viele Handwerksberufe haben beste Zukunftsperspektiven. Besonders gefragt sind Fachkräfte in Bereichen, die mit Energie- und Klimawende zu tun haben. Laut dem

stellvertretenden Vorsitzenden der Kreishandwerkerschaft, Herbert Titze, wird im Handwerk mit offenen Händen empfangen, wer gewisses Geschick und Denkvermögen mitbringt.

Als Handwerker muss man sich vor niemandem verstecken, sagt Herbert Titze. Er sieht das Handwerk auf Augenhöhe mit anderer Techno-

logie und modernen digitalen Anwendungen. 
Foto: Zimmergeschäft H. Titze

Zimmermeister Herbert Titze ist Zimmer-
meister und führt in Aspach das Zimmerge-

schäft Holzbau H. Titze, das in diesem Jahr
sein 100-jähriges Betriebsjubiläum begeht.

Der 65-Jährige ist darüber hinaus stell-
vertretender Kreishandwerksmeister und
Ehrenobermeister der Zimmerer-Innung
Rems-Murr.

Zur Person
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Prospektbeilagen und Direktverteilung

Prospektbeilagen Direktverteilung Hinweise zur Abwicklung
Technische 	 Größtes Format: 	 34,0 x 25,0 cm 
Angaben 	 Kleinstes Format:	17,0 x 11,5 cm  
Beilagen	 Falzung, Klebung,  
	 Heftung an der Längsseite

Anlieferung 	Stroh. 
	 Druck und Medien GmbH Backnang  
	 Mühlgrund 6, 71522 Backnang

	 Montag bis Freitag	 8 bis 12 Uhr     
		  13 bis 16 Uhr

	 7 Werktage vor Verteilung

Hinweis	 Beilagenaufträge sind für den  
Verlag erst nach Vorlage eines 
Musters der Beilage und deren 
Billigung bindend. Gemein-
schaftsprodukte mehrerer Firmen 
und Beilagen, die durch Format 
oder Aufmachung beim Leser den 
Eindruck eines Bestandteils der 
Zeitung erwecken oder Fremd-
anzeigen enthalten, werden nicht 
angenommen. Ausschluss von 
Konkurrenzbeilagen kann nicht 
gewährt werden.

Rücktritt 	 7 Tage vor Erscheinen 
Bei Unterschreitung dieser Frist 
fällt ein Ausfallhonorar in  
Höhe  von 50 % auf der Basis der 
niedrigsten Gewichtsstufe an.

Preise	 je 1000 Exemplare in Euro
bis 10 g 78,50 €
bis 15 g 83,50 €
bis 20 g 93,50 €
bis 25 g 103,50 €
bis 30 g 108,50 €
bis 35 g 113,50 €
bis 40 g 118,50 €

 
(zzgl. MwSt.) 

	 Beilagen bis 10 g dürfen das  
Mindestmaß und das Papiergewicht  
130 g/m2 nicht unterschreiten.  
Dünnere Einzelblätter müssen  
gefalzt angeliefert werden. Über  
40 g/Exemplar nur nach Anfrage.

Postgebühren 	 nein

Rabatte	 Nach Vertragsabschluss ab 12 
Beilagen innerhalb eines Jahres 
Nachlass 5 %.

Mittlervergütung	 15 %

Belegbare	 BKZ 	 14 000 Beilagen erforderl. 
Ausgaben	 BKZ + MUZ	 16 200 Beilagen erforderl.
	
Ansprech-	 Gabriele 	Mildenberger
partnerin	 Telefon:	 0 71 91 /  808-133
	 E-Mail: 	 g.mildenberger@bkz.de

Verteiltag:	 Donnerstag

Verteilgebiet: 	 Vollabdeckung in unserem  
Verbreitungsgebiet.

               	
	 Teilbelegungen sind möglich,  

das heißt, einzelne Orte sind  
auswählbar.

	
	 Verteilung unter Einhaltung  

der Werbeverbote.

Erforderliche  
Stückzahl:  	 33 000 Exemplare

Mindest- 
verteilmenge:	 05 000 Stück

Preis auf Anfrage

Ansprech-	 Silvia Erkert
partnerin	 Telefon: 	 0 71 91 /  808-127  

E-Mail: 	 s.erkert@bkz.de



Empfehlungen für die Beschaffenheit von Fremdbeilagen

Angaben zum Produkt Verarbeitung

1. Format  
Mindestformat 	 17,0 x 11,5 cm 
Maximalformat 	 34,0 x 25,0 cm

2. Einzelblätter
Einzelblätter mit Formaten bis DIN A4 dürfen ein 
Papiergewicht von 130 g/m2 nicht unterschreiten.

Größere Formate mit einem Papiergewicht von  
mindestens 60 g/m2 sind auf eine Größe im Bereich 
DIN A4 (21,0 x 29,7 cm) zu falzen.

Falz oder Heftung an der Längsseite erforderlich.

3. Gewichte
Das Gewicht einer Beilage soll 70 g/Exemplar nicht 
überschreiten. Höhere Gewichte auf Anfrage.

4. Bemusterung
Vorlage von Mustern (möglichst 3) vorab sinnvoll.

5. Falzarten
Gefalzte Beilagen müssen im Kreuzbruch-, Wickel- 
oder Mittelfalz verarbeitet sein. 

Zickzack- und Fensterfalz können nicht verarbeitet 
werden.

Mehrseitige Beilagen mit Formaten größer als  
DIN A5 (14,8 x 21,0 cm) müssen den Falz an der 
langen Seite aufweisen.

6. Beschnitt
Alle Beilagen müssen rechtwinklig und formatgleich 
geschnitten sein. Beilagen dürfen am Schnitt keine 
Verblockung durch stumpfe Messer oder Feuchtig-
keit aufweisen.

7. Angeklebte Produkte (zum Beispiel Postkarten) 
Postkarten sind in der Beilage grundsätzlich innen 
anzukleben. Sie müssen dabei bündig im Falz zum

Kopf oder Fuß der Beilage angeklebt werden.
Es sollte keine Punkt-, sondern nur Strichleimung 
angewendet werden.

Bei allen Beilagen mit außen angeklebten Produk-
ten ist eine Abstimmung mit dem Verlag notwendig. 

Die maschinelle Verarbeitung von Beilagen in 
Sonderformaten, als Warenmuster oder -proben ist 
ohne vorherige technische Prüfung durch den Verlag 
nicht möglich.

8. Rückendrahtheftung
Bei Rückendrahtheftung soll die verwendete  
Drahtstärke der Rückenstärke der Beilage ange- 
messen und darf keinesfalls stärker als diese sein.  
Die Klammerung muss ordentlich ausgeführt sein.

Dünne Beilagen sollen grundsätzlich mit Rücken- 
oder Falzleimung hergestellt werden.	 

Mangelhafte Verarbei- 
tung: Falten, Eselsohren

Mittel-, Wickel- 
oder Kreuzbruchfalz

Kein Zickzack- 
oder Fensterfalz

Postkarten- 
anbringung

Einlage nicht 
bündig eingeklebt

Papier zu dünn, 
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf
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Verpackung und Transport Abwicklung

9. Anlieferungszustand 
Die angelieferten Beilagen müssen in Art und  
Form eine einwandfreie, sofortige Verarbeitung  
gewährleisten, ohne dass eine zusätzliche manuelle 
Aufbereitung notwendig wird.

Durch zu frische Druckfarbe zusammengeklebte, 
stark elektrostatisch aufgeladene oder feucht ge- 
wordene Beilagen können nicht verarbeitet werden.

Beilagen mit umgeknickten Ecken (Eselsohren)  
beziehungsweise Kanten, Quetschfalten oder mit 
verlagertem (rundem) Rücken sind ebenfalls nicht 
verarbeitbar.

10. Lagenhöhen 
Die unverschränkten, kantengeraden Lagen sollen 
eine Höhe von 100 bis 120 mm aufweisen, damit sie 
von Hand greifbar sind.

Eine Vorsortierung aufgrund zu dünner Lagen wird 
nach Zeitaufwand in Rechnung gestellt. Das Ver-
schnüren oder Verpacken einzelner Lagen ist nicht 
erwünscht und auch nicht zulässig.

11. Palettierung 
Die Beilagen müssen sauber auf stabilen Paletten 
(80 x 120 cm) gestapelt sein und dürfen eine  
maximale Ladehöhe von 120 cm nicht überschreiten.  
Beilagen sind gegen eventuelle Transportschäden 
(mechanische Beanspruchung) und gegen Eindringen  
von Feuchtigkeit zu schützen.

Jede Palette muss analog zum Lieferschein deutlich 
und sichtbar mit einer Palettenkarte gekennzeichnet  
sein.

Um ein Aufsaugen von Feuchtigkeit zu vermeiden 
und die Lagen vor Schmutz zu schützen, ist der 
Palettenboden mit einem stabilen Karton  
abzudecken.

Die Beilagen sind lagenweise durch einen stabilen 
Karton zwischen den Lagen zu trennen. Der Stapel 
erhält gleichzeitig mehr Festigkeit.

Wird der Palettenstapel umreift oder schutzverpackt, 
ist ein Kantenschutz zu verwenden, damit die Kanten 
der Beilagen nicht beschädigt oder umgebogen 
werden.

12. Packmitteleinsatz 
Die Verpackung ist auf das notwendige, 
zweckdienliche Minimum zu beschränken.

13. Einsatz von recyclingfähigem 
Verpackungsmaterial  
Paletten und Deckelbretter sind im Mehrweg- 
verfahren zu nutzen. 
Palettenbänder sollen aus PE sein, Metallbänder 
sind aus Unfallverhütungsgründen zu vermeiden.
Kunststoffmaterialien müssen aus PE sein. 
Kartonagen müssen recyclingfähig sein. Als  
Verpackungsmaterial darf kein Verbundmaterial  
eingesetzt werden.

14. Begleitpapiere (Lieferschein) 
Die Lieferung von Beilagen muss grundsätzlich  
mit einem korrekten Lieferschein begleitet sein,  
der folgende Angaben enthalten sollte: 
–	zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgaben 
–	Einsteck- beziehungsweise Erscheinungstermin 
–	Auftraggeber der Beilage 
–	Beilagentitel, Artikelnummer oder Motiv 
–	Auslieferungstermin, Beilagenhersteller 
–	Absender und Empfänger 
–	Anzahl der Paletten 
–	Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen 
–	Stückzahl der Beilagen je Palette

Ferner sind erforderlich: 
–	Textgleichheit des Lieferscheines  
	 zur Palettenkarte 
–	Raum für Vermerke

15. Richtlinien zur Anlieferung 
Anlieferung beim Verlag frühestens 10 Werktage, 
spätestens 3 Werktage vor Erscheinungstermin.      



1. Auftrag im Sinne der AGB ist der Vertrag über die  
Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen, der 
Vertrag über die Streuung oder Beilegung von Prospekt- 
beilagen eines Werbungtreibenden in einer Druckschrift 
und in deren – soweit vorhanden – digitaler Ausprägung 
(E-Paper) zum Zweck der Verbreitung.

2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung inner-
halb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist  
im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf ein-
zelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb  
eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzu- 
wickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1  
genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, in-
nerhalb der vereinbarten beziehungsweise der in Ziffer 2  
genannten Frist auch über die im Auftrag genannte  
Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der 
Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, un-
beschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unter-
schied zwischen dem gewährten und dem der tatsäch-
lichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu 
erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung 
auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

5. Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden 
Text-Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in Anzei- 
gen-Millimeter umgerechnet.

6. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklär- 

Allgemeine Geschäftsbedingungen
für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften

termaßen ausschließlich in bestimmten Nummern, be-
stimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der 
Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen so recht-
zeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch 
vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der 
Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizier-
te Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, 
ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

7. Textteilanzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens 
drei Seiten an den Text und nicht an andere Anzeigen 
angrenzen. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen 
Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden 
als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich 
kenntlich gemacht.

8. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch 
einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Bei-
lagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerecht-
fertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn de-
ren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen 
verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzu-
mutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäfts-
stellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben 
werden. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach 
Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung 
bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung 
beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung 
erwecken, werden nicht angenommen. Aufträge für Anzei-
gen oder Beilagen, die Werbung Dritter enthalten, werden 
ebenfalls nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auf-
trages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

9. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und 
einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der 
Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeigne-
te oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag  
unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für 
den belegten Teil übliche Druckqualität im Rahmen der 
durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten. 

10. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleser-
lichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck 
der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine 
einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in 
dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt 
der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist 
verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht ein-
wandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungs-
minderung oder Rückgängigmachung des Auftrages. 
Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverlet- 
zung, Verschulden bei Vertragsabschluss und aus unerlaub-
ter Handlung sind – auch bei telefonischer Auftragsertei-
lung – ausgeschlossen; Schadensersatzansprüche aus Un-
möglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt auf 
Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die 
betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies 
gilt nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verle-
gers, seines gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungs-
gehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden wegen des 
Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. 
Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag  
darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit  
von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist ge- 
genüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässig- 
keit dem Umfang nach auf den voraussehbaren	 
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Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenent-
gelts beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei 
nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von 8 Tagen 
nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht 
werden.

11. Probeausdrucke werden nur noch auf ausdrück-
lichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die 
Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten 
Probeausdrucke. Der Verlag berücksichtigt alle Fehler-
korrekturen, die ihm innerhalb der bei der Übersendung 
des Probeausdruckes gesetzten Frist mitgeteilt werden. 

12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gege-
ben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsäch-
liche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt. 

13. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, 
wird die Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach 
Veröffentlichung der Anzeige übersandt. 
Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste er- 
sichtlichen, vom Empfang der Rechnung an laufenden 
Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine  
andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. 
Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach 
der Preisliste gewährt.

14. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen 
in Höhe von 8 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz 
sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann 
bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufen-
den Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für 
die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. 
Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungs-
fähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses 
das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf 
ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der  

Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich  
offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen. 

15. Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch ei-
nen Anzeigenbeleg. Je nach Art und Umfang des Anzei-
genauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten 
oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein 
Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stel-
le eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages 
über die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige. 

16. Kosten für die Anfertigung bestellter Reproarbeiten 
oder andere Zusatzarbeiten sowie für vom Auftraggeber 
gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen 
ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auf-
traggeber zu tragen. 

17. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Ab-
schluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preismin-
derung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt 
des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres 
die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte durch-
schnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht ge- 
nannt ist – die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeit-
schriften gegebenenfalls die durchschnittlich tatsächlich 
verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres un- 
terschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann 
ein zur Preisminderung berechtigter Mangel, wenn sie 
bei einer Auflage bis zu	 50 000	 Exemplaren 20 v. H., 
bei einer Auflage bis zu	100 000	 Exemplaren 15 v. H.,
bei einer Auflage bis zu	500 000	 Exemplaren 10 v. H., 
bei einer Auflage über	 500 000	 Exemplaren 05 v. H., 
beträgt. 
Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungs-
ansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auf-
traggeber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig 
Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der 
Anzeige vom Vertrag hätte zurücktreten können. 

18. Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Ver-
wahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die 
Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmannes an. Einschrei-
bebriefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur 
auf dem normalen Postweg weitergeleitet. 
Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen 
aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abge- 
holt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sen-
det der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. 
Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht  
eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle 
und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. 
Briefe, die das zulässige Format DIN A4 (Gewicht 50 g) 
überschreiten, sowie Waren, Bücher-, Katalogsendungen 
und Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen  
und werden nicht entgegengenommen. Eine Entgegen-
nahme und Weiterleitung kann jedoch ausnahmsweise 
für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber 
die dabei entstehenden Kosten übernimmt.

19. Druckunterlagen werden nur auf besondere Anfor-
derung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht 
zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des 
Auftrages. 

20. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäfts-
verkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffent-
lichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sonderver-
mögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlages. 
Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren 
geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichts-
stand bei Nichtkaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der 
Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftragge-
bers, auch bei Nichtkaufleuten, zum Zeitpunkt der Klage- 
erhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Ver-
tragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufent-
halt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als 
Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart. 	 



a) Der Verlag wendet bei Entgegennahme und Prüfung der 
Anzeigentexte die geschäftsübliche Sorgfalt an, haftet  
jedoch nicht, wenn er von den Auftraggebern irregeführt 
oder getäuscht wird.  

b) Für Fehler infolge undeutlicher Niederschrift über-
nimmt der Verlag keine Haftung für die Richtigkeit der 
Wiedergabe.  

c) Bei fernmündlich aufgegebenen Anzeigen beziehungs-
weise bei fernmündlich veranlassten Änderungen sowie 
für Fehler infolge undeutlicher Niederschrift, verstümmel-
ter Texte durch die Übertragung mit Telefax oder anderen 
elektronischen Übertragungswegen usw. übernimmt der 
Verlag keine Haftung für die Richtigkeit der Wiedergabe. 

d) Druckunterlagen sind frei Haus anzuliefern. Sind etwai-
ge Mängel bei den vom Auftraggeber zur Verfügung gestell-
ten Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, sondern wer-
den dieselben erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der 
Werbungtreibende bei ungenügendem Abdruck keine An-
sprüche. Das Gleiche gilt bei fehlerhaften Wiederholungs-
anzeigen, wenn der Werbungtreibende nicht vor Druckle-
gung der nächstfolgenden Anzeige auf den Fehler hinweist.  

e) Der Verlag behält sich die Ablehnung ungeeigneter 
Textteilanzeigen vor, wenn nach verlegerischen, typo-
grafischen oder platztechnischen Gesichtspunkten eine 
Beeinträchtigung der Lesbarkeit des Textteils eintreten 
könnte.  

f) Bei Rubrikanzeigen behält sich der Verlag die Wahl der 
Schrift, der Satzanordnung, der Umrandung und der Plat-
zierung vor.  

g) Platzierungswünsche können nur im Rahmen der tech- 

Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlages
nischen Möglichkeiten berücksichtigt werden. Keinesfalls 
berechtigen sie bei Nichteinhaltung zur Preisminderung. 

h) Der Verlag ist unter wichtigen Umständen berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses 
das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein  
ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszah-
lung des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender 
Rechnungsbeträge abhängig zu machen, ohne dass hie- 
raus dem Auftraggeber irgendwelche Ansprüche gegen den 
Verlag erwachsen. 

i) Bei Änderung der Anzeigen- und Beilagenpreise treten 
die neuen Bedingungen auch für laufende Aufträge sofort 
in Kraft. 

j) Im Falle höherer Gewalt, auch bei Streiks, Betriebs- 
störungen, Stromausfall usw. erlischt jede Verpflichtung 
auf Erfüllung von Aufträgen und Leistung von Schaden-
ersatz; Letztere auch für etwa nicht oder nicht rechtzeitig 
veröffentlichte Anzeigen. 

k) Bei Abbestellung einer Anzeige berechnet der Verlag 
die bis zur Abbestellung entstandenen Satz- und Verwal-
tungskosten. 

l) Der Verlegerrabatt von 10 Prozent wird nur bei Direkt-
aufträgen gewährt. 

m) Provisionen für gewerbsmäßige Vermittler werden nur 
dann vergütet, wenn der Mittler alles, was zur Abwicklung 
eines Anzeigenauftrages gehört, tatsächlich auch selbst 
regelt. Weicht der Mittler oder sein Kunde, der Inserent, 
von diesem Grundsatz auch nur im Einzelfall ab, entfällt 
für solche „Direkt-Dispositionen“ der Provisionsanspruch 
des Mittlers. 

n) Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für 
den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die  
Insertion zur Verfügung gestellten Text- und Bildunter-
lagen. Dem Auftraggeber obliegt es, den Verlag von An-
sprüchen Dritter freizustellen, die diesem aus der Ausfüh-
rung des Auftrages, auch wenn er abbestellt sein sollte, 
erwachsen. Der Verlag ist nicht verpflichtet, Aufträge und 
Anzeigen daraufhin zu prüfen, ob durch sie Rechte Dritter 
beeinträchtigt werden. 
Durch Erteilung eines Anzeigenauftrages verpflichtet sich 
der Inserent, die Kosten der Veröffentlichung einer Gegen-
darstellung, die sich auf tatsächliche Behauptungen der 
veröffentlichten Anzeige bezieht, zu tragen, und zwar nach 
Maßgabe des jeweils gültigen Anzeigentarifs. 
Erscheinen abbestellte Anzeigen, so stehen auch dem Auf-
traggeber daraus keinerlei Ansprüche gegen den Verlag zu. 

o) Die Vertragsdaten jedes Auftraggebers werden in einer 
EDV-Anlage verarbeitet und aufgrund der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen auch über den Zeitpunkt der Ver-
tragserfüllung hinaus gespeichert. 

p) Mit Erteilung des Anzeigenauftrages erkennt der Auf-
traggeber die Preisliste, die allgemeinen und zusätz-
lichen Geschäftsbedingungen des Verlages an. Weichen 
Auftrag oder die ihm vom Auftraggeber zugrunde geleg-
ten Bedingungen von den allgemeinen oder zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen des Verlages ab, so gelten die Be- 
dingungen des Verlages, wenn nicht der Auftraggeber 
binnen sechs Tagen seit Auftragsbestätigung durch den 
Verlag schriftlich widerspricht. 

q) Der Verlag ist nicht verpflichtet, im Chiffredienst  
Zuschriften von Computer-Service-Diensten, Chiffre- 
Service-Diensten und gewerblichen Schreibbüros wei- 
terzuleiten. 	 
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Stroh. Druck und Medien GmbH Backnang
Postgasse 7 | 71522 Backnang 
Kuchengrund 11 | 71522 Backnang 
0 71 91 / 808-0 | info@bkz.de | www.bkz.de

Erscheinungsort 
71522 Backnang 
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Schlosserei

Schlosserei

HAUPT GMBH

• Balkonvergrößerungen

• Balkonanbauten

• Balkongeländer

• CNC-Blechbearbeitung

• Edelstahlverarbeitung

• Fenstergitter

Im Anwänder 19 · 71549 Auenwald-Mittelbrüden

Telefon 0 71 91 / 8 40 77 · Telefax 0 71 91 / 73 33 71

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090-2

Besuchen Sie unsere Internetausstellung

www.sjh-haupt.de

• Gartentore

• Vordächer

• Carports

• Mobile Hoch-

wassersperren

Heizen mit Pellets

K
ostengünstig, hoher Wirkungsgrad, eine effiziente, saubere Verbren-

nung und bester Bedienkomfort – das umweltschonende Heizen mit 

Pellets bietet zeitgemäße Wärme mit dem regenerativen Brennstoff 

„Holz“ auf Knopfdruck. Hergestellt werden die kleinen Stifte aus Säge-

mehl und Hobelspänen, also aus Nebenprodukten der holzverarbeitenden 

Industrie. Sauber als Sackware verpackt, können Pellets auch in größeren 

Mengen zu Hause einfach gelagert werden. Und besonders mit Blick auf die 

geopolitische Lage und die steigende CO₂-Steuer gewinnen die energie- 

reichen Pellets immer weiter an Attraktivität. Denn die kleinen Holzpress-

linge sind ein preisstabiler Energieträger, der in den vergangenen zehn 

Jahren durchschnittlich 30 Prozent günstiger als Heizöl und Erdgas war.

Aufgrund dieser vielen Vorteile bietet der deutsche Kaminofenhersteller 

Drooff (www.drooff-kaminofen.de) sein Erfolgsmodell Aprica jetzt auch als 

Pelletgerät an. Insgesamt stehen 24 Varianten zur Auswahl. Der klassisch 

schwarz lackierte Korpus aus Stahl kann wahlweise mit einem feingeschlif-

fenen, cremefarbenen Kalkstein oder mit sandgestrahltem, hellgrauem 

Speckstein kombiniert werden.

Die Steuerung des Aprica 2 Pellet erfolgt über eine Fernbedienung, mit 

der die Leistung stufenlos zwischen 3,8 und 7 Kilowatt eingestellt wird. 

Daher ist er sowohl für kleinere oder gut isolierte als auch für größere 

Aufstellräume mit hohem Wärmebedarf geeignet.
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Pure Duschfreiheit genießen

M
it einer offen zugänglichen Duschlösung von Kermi wird das 

Badezimmer zu einem wahren Wellnessbereich. Egal ob elegante 

Walk-in XB oder reduzierte Walk-in XC – beide Serien vermitteln 

ein Gefühl von Freiraum im Badezimmer und sind sehr variabel einsetzbar.

Wer Fan von klaren und eleganten Linien ist, der ist mit der Walk-in XB 

von Kermi richtig beraten. Hinter der der Dusche mit reduziertem Profil-

design steckt ein ausgeklügeltes System mit vielen Möglichkeiten. Sie ist 

als geteilte Konzeption mit Festfeld erhältlich, die sich dadurch ganz leicht 

transportieren lässt. Das Festfeld lässt sich wahlweise mit Spiegelglas 

ausstatten, wodurch auf sehr einfache Weise ein Ganzkörperspiegel im Bad 

integriert werden kann. Mit Akzenten in Schwarz Soft wird die elegante 

Walk-in-Lösung zum absoluten Hingucker.

Die Walk-in XC überzeugt durch ein transparentes, minimalistisches 

Design und ist ganz ohne Stabilisierung sehr variabel einsetzbar. Das 

zehn Millimeter starke Einscheibensicherheitsglas wird lediglich von 

einem eleganten, schlanken Wandprofil gehalten. In einer Breite bis 1450 

Millimeter bei einer Höhe bis 2000 Millimeter und einer Breite bis 1250 

Millimeter bei einer Höhe bis 2200 Millimeter kommt sie, perfekt reduziert, 

ohne weitere Stabilisierung aus. Für eine individuelle Note und falls ein 

Sichtschutz gewünscht ist, kann die Walk-in XC auch mit eleganten Glas-

dekoren kombiniert werden. Und auch in der Version Schwarz Soft bedeutet 

sie Eleganz.

Parkett • Laminat • Kork

Bartenbach bei Sulzbach

Inhaber Rainer Schwarz

� Massivparkett � Fertigparkett

� Kork & Laminat �Schleifarbeiten

� Versiegeln

� Ölen + Wachsen von Holzoberflächen

Besuchen Sie unser Ausstellungshaus nach telefonischer Terminvereinbarung

Andersenstraße 12 · Telefon 0 71 93 / 380

PARKETT SCHWARZ
 

Sanitär und Flaschnerei
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Sanitär,

Heizung und

FlaschnereiStuckateurmeister 

Restaurator

ANZEIGEN,

der beste Weg 

zum Erfolg

Wir setzen Ihre

Wünsche um . . .

. . . ob Neubau – Altbau –

Renovierung – Wärme -

dämmung – Malerarbeiten

Schimmelsanierung

Alois Fischer
Alois Fischer

Stuckateurmeister – Restaurator

im Stuckateur-Handwerk

Schumannstraße 23

71573 Allmersbach im Tal

Telefon 0 71 91 / 55 96

www.gipserfischer.de

• Bauberater kdR

• Service Plus

®

Bäder

Ölfeuerung/Gasfeuerung

Pelletsheizungen/

Brennwerttechnik

Solaranlagen

Fassadenverkleidung

Planung

Kundendienst

Badausstellung

Unsere 

Fachleute 

von A bis Z 

erscheinen 

wieder am 

Dienstag, 

23. August 2022

Flaschner

Hirschgasse 8-10

71549 Auenwald-Hohnweiler

Telefon 0 71 91 - 35 90 30

Web www.Zerbe-GmbH.de

• FLASCHNERARBEITEN

• FLACHDACHABDICHTUNGEN

• GRÜNDACHWARTUNG/PFLEGE 

• U.V.M

Zuverlässige  

Handwerker  

gesucht?

Unsere Anzeigen  

führen Sie  

zum richtigen  

Fachmann!
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Postgasse 7 ·  71522 Backnang 

Telefon 0 71 91 / 808-157

Fliesen- & Naturstein-Verlegung

M E I S T E R F A C H B E T R I E B www.hoffmann-fliesen-design.de
HOFFMANN FLIESEN DESIGN Weissacher Str. 89 71522 Backnang

Tele f on 07191 3458 071 in f o @ ho f f mann-f l iesen-des ign.de
FLIESEN- & NATURSTEINVERLEGUNG Eigene Ausstellung

Beratung Planung Verkauf Reinigung & Pflegemittel

KOMPLETT

BÄDER!

Als transportfreundlich geteilte Variante passt die Walk-in XB in jedes Bad. 

Das Festfeld kann serienmäßig mit Spiegelglas ausgestattet werden.

Renovieren  

und sanieren
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SpargelzeitSpargelzeit
Sonderveröffentlichung der Backnanger Kreiszeitung   

Freitag, 29. April 2022

Kenner

kaufen
aus

O B S T G A R T E N

Jetzt wieder erntefrisch!

Aromatischer Spargel
aus eigenem Anbau
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Verkauf solange Vorrat

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr 

Sa. 8.00 – 18.00 Uhr

Direkt an der Hauptstraße zw. Burg- 

stetten und Leutenb.-Weiler z. Stein

Leutenbach-Heidenhof 22

www.knödlers-o
bstgarten.d

e

OBSTGARTEN

Texte:  
Lokalpresse

Fotos:  
Adobe Stock/  

Yaruniv-Studio, mallinka1

Anzeigen:  
Steffen Berner,  

Michael Mathes,  

Frank Tomaschek

Morgen Wochenmarkt

Bruchsaler

Spargel
zwischen KSK + Voba

Qualität, die man schmeckt!

Was den Spargel 

so besonders macht
Fakten zu einem beliebten Gemüse.

Cumulus und  
Primaverde
Welche Spargelsorten gibt es?

Spargel gilt schon lange als edles und feines Gemüse.

Seine Farbe verdankt  

der grüne Spargel dem  

Pflanzenfarbstoff Chlorophyll.

Foto: Pexels

Spargel ist nicht gleich Spargel. Wer 

glaubt, die Unterteilung in weißen, 

grünen und violetten Spargel vor-

nehmen zu können, macht es sich ein 

bisschen zu einfach. Zunächst lässt 

sich eine Trennung zwischen dem für 

den Verbraucher meist am interessan-

testen Gemüsespargel von weiteren 

Arten wie dem Wild- oder Zierspargel 

vornehmen. Die verschiedenen Farben 

des zum Verzehr geeigneten Gemüses 

sind vielmehr auf die Züchtungs- und 

Anbaubedingungen zurückzuführen 

anstatt auf die Sorte selbst. Weißer 

Spargel zum Beispiel wächst unter 

der Erde und wird auch dort geerntet, 

sodass die Stangen nie mit dem Son-

nenlicht in Kontakt kommen und so 

ihre weiße Farbe behalten. Zu Sorten 

des weißen Spargels zählen Baklim, 

Cumulus und Herkolim. Der grüne 

Spargel hingegen wächst überirdisch 

und bildet aufgrund der Sonnenein-

strahlung den grünen Pflanzenfarb-

stoff Chlorophyll, der ihm auch 

seine Färbung gibt. Xenolim und 

Primaverde gehören zu dieser 

Gattung. Eher selten zu finden 

ist der violette Spargel. Dieser 

ist eigentlich weißer Spargel, 

der überwiegend an der Erd-

oberfläche wächst und durch 

den Kontakt mit der Sonne 

Anthocyan ausschüttet, ein 

Pflanzenfarbstoff, der für die vio-

lette Verfärbung verantwortlich ist. 

Ein Vertreter wäre Burgundine. Wer 

mal etwas Neues ausprobieren will, 

kann sich an Thaispargel probieren. 

Dieser kommt aus der Gegend von 

Bangkok, ist sehr zart und dünn und 

muss nicht einmal geschält werden. 
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Meist Mitte April, manchmal erst Anfang  

Mai beginnt die Spargelsaison und die 

Begeisterung für das stangenförmige Gemüse 

wird wieder entfacht. Auch als Königsgemüse 

bezeichnet, war es einst nur eine Speise des 

Adels. Bereits 400 vor Christus wurde Spar-

gel erstmals von dem griechischen Arzt 

Hippokrates von Kos erwähnt. Die Römer 

kultivierten ihn schließlich als Gemüse und 

brachten ihn in das heutige deutsche Gebiet. 

Inzwischen sind zahlreiche Spargelsorten 

bekannt, die in einer Unzahl an Rezeptideen 

ihre Glänze zeigen dürfen. Während der 

weiße Spargel besonders wegen seines fei-

nen und milden Geschmacks sowie der zar-

ten Konsistenz geschätzt wird, ist der grüne 

würziger und knackiger. Doch nicht nur für 

den Genuss hat die Pflanze Abnehmer. Im 

Mittelalter wurde sie vor allem in Kloster-

gärten aufgrund ihrer heilenden Wirkung 

angebaut. Spargel ist sehr gesund. Allein eine 

Portion von 500 Gramm füllt den Tagesbedarf 

eines Erwachsenen an den Vitaminen A, C 

und E sowie Folsäure. Außerdem stecken in 

ihm wichtige Mineralstoffe wie Kalzium und 

Kalium. Im grünen Spargel kommt das bele-

bende Chlorophyll hinzu. Die Beschränkung 

des Verzehrs oder eher der Ernte bis Ende 

Juni ist vielleicht der eigentliche Grund, 

warum der Spargel so viel Aufmerksamkeit 

erhält. Denn er ist im Gegensatz zu den meis-

ten Obst- und Gemüsewaren eben nicht das 

ganze Jahr erhältlich und kann so umso mehr 

geschätzt werden.

Wann die Spargelsaison beginnt, ist nicht 

auf einen wiederkehrenden Zeitpunkt fest-

zulegen, sondern von Jahr zu Jahr unter-

schiedlich. Grund dafür ist die Wetterlage. 

Die Bodentemperatur muss über zwölf Grad 

Celsius liegen, dann kann die Ernte begin-

nen. Demzufolge gibt es auch Unterschiede 

je nach Lage der Spargelhöfe. Grob ist der 

Beginn der Spargelsaison Mitte April ein-

zuordnen, manchmal zieht es sich bis Mai. 

Das Ende bildet traditionell der 24. Juni, der 

sogenannte Johannistag. Dieser Zeitpunkt 

ist entscheidend, um der Pflanze zirka 100 

Tage bis zum ersten Frost zu ermöglichen. 

Sie treibt dann aus und wird grün. So kann 

sie sich auf das kommende Jahr vorbereiten. 

Im Herbst wird schließlich das Spargelkraut 

abgeschnitten und als Dünger für die Pflanze 

in den Boden eingearbeitet. Zum Saison-

beginn wird zwei- bis dreimal pro Woche 

geerntet, später täglich, da der Spargel dann 

bis zu 15 Zentimeter pro Tag wachsen kann. 

Die Ernte selbst erfolgt tatsächlich noch 

per Hand, wofür ein spezielles Spargelmes-

ser verwendet wird. Der Boden wird nach  

Rissen abgesucht, die das Durchbrechen  

der Spargelstangen ankündigen, zu- 

mindest beim weißen 

Spargel, der komplett 

unterirdisch wächst. 

Die Stange wird dann 

vorsichtig freige-

legt, abgeschnit-

ten und das Loch 

wieder glatt mit Erde 

geschlossen, um die nachkom-

menden Triebe ebenso erkennen 

zu können. Damit die frisch gesto-

chenen Stangen nicht austrocknen, 

werden sie direkt abgedeckt.

Spargel im eigenen Garten

Das muss beim Anbau beachtet werden.

Und was dazu?

Die besten Kombinationen  

mit Spargel.

Die wohl bekannteste und für viele unum-

strittene Beilage zu Spargel ist die Sauce 

Hollandaise. Ursprünglich in Frankreich 

entstanden, ist die beliebte Soße einfach im 

Einzelhandel erhältlich. Die frische Zuberei-

tung aus geschmolzener Butter und Eigelb 

kann hingegen aufgrund der zu beachtenden 

Temperaturen ein wenig Übung erfordern, 

lohnt sich aber in jedem Fall! Anleitung und 

Tricks findet man in Kochzeitschriften oder 

Internetforen. Dazu Schnitzel, Filet oder 

Schinken lässt das Ganze zum Festtagses-

sen werden. Doch es gibt noch viele weitere 

Zutaten, die den Spargel toll ergänzen und 

Spielraum für vegetarische und vegane Genießer eröffnen. Im 

Salat mit anderem saisonreifen Gemüse wie zum Beispiel Radies-

chen oder ein bisschen experimentell mit Erdbeeren sorgt er für 

ein frisches Geschmackserlebnis. Spargel lässt sich auch in Teig 

ausbacken oder in Aufläufen verwerten, dann besonders gut mit 

Kartoffeln. Die Spargelquiche ist für den ein oder anderen schon 

zum Klassiker geworden. Tomaten und Zwiebeln sind dabei treue 

Begleiter. Wer es lieber mit einer Suppe probieren möchte, findet 

auch da unzählige Variationen, von klassisch als weiße Spargel-

cremesuppe bis hin zu leicht und asiatisch mit Kokos. Auch auf 

dem Grill macht Spargel eine gute Figur. Dafür eignet sich beson-

ders der grüne Spargel, der eine knackigere Konsistenz hat. Pur, 

mit Schinken umwickelt oder zu Baguette sind der Fantasie hier 

keine Grenzen gesetzt. Obwohl es in zahlreichen Rezepten vor-

kommt, ist das Ei als alleinstehende Beilage zum Spargel einen 

Geschmacksversuch wert. Optisch machen bei der Verwendung 

von grünem Spargel die Farben von Weiß, Gelb und Grün schon 

alleine einiges her. Egal ob gekocht, pochiert oder gebraten ist 

diese Kombination besonders für ein üppiges Frühstück oder einen 

Brunch eine gute Wahl.

Spargel lässt sich mit einer Vielzahl an Zutaten  

individuell kombinieren.

Foto: Pexels

TOP- 
ARBEITGEBER
DER REGION  
BIETEN  
TOP-JOBS

Sonderveröffentlichung  Freitag, 4. November 2022
BERUF UND

Sonderveröffentlichung
 Samstag, 24. September 2022
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